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Frühling
im Albtal .

ö t it paar W a ud e r v o rs chl äa e .
ist sie ltii ei er ba , die frohe Wanderzeit .

ŝ . Wunsch zu wandern und zu reisen , laiiö -
schöne Gebenden kennen zu lernen ,

(Lqc «Hb ©rSoImtfl zu fachen, kommt nun wie -
^ bei allen Wanderlustigen zur Geltung .

Albtal ist von »eher der Zielpunkt vieler
^ . ^ugler und Sommergäste . Darum gilt

allen Wanderlustigen : Kommt und ge -
» ' herrliche Stunden im schönen Albtal !. im schönen
jC 'ae empfehlenswerte Wanderungen seien
»>.- . ^ Ostertage und weitere Feiertage hier

^ . . Ettlingen —Schöllbronner Staiae «schöner
^ «weg >— Spessart ^ Etzenrot , 1 % Stunden -

Karlsruhe — Etzenrot

ij»
' Sttliuaeu — Vogelsang lschöne Aussicht auf

^ , -̂ tadt Ettlingen und in die RHeinebenel
^ »Niarcksänle — Essigivlese — Sufettbod ) , zwei
Ahnden. Sonntagsrückfahrkarte Karlsruhe —

Embach 1 RM .
Ettlingen — Richard -Massinger - Weg —

Süttenbach — Spielberg -Schöllbronn , VA
Knuden. Sonntaasrücksahrkarte Karlsruhe —
^ Nerg -Schöllbronn 1,20 RM ,
; • ^ vielbera -Tchöllbrvnn — Moosalbtal —

„ ?osbronn (beliebter Ausflugsort ) — Bern -
fJ , — Herrenalb , 4 Stunden . Sonntagsriick -

" t£arte Karlsruhe — Herrenalb 1,50 RM .
Marxzell IForellenzncht ) — Holzbachtal —

i ^ ichmteöc — Langensteinbach - 2 'A Stunden .
«j

"?"^ asrückfahrkartc Karlsruhe — Marxzell
Langensteinbach 1,50 RM

^ Marxzell — Holzbachtal — Bergschmiede
gütlicher Aufentha ' tj — Dobel — Aschen -
tiü - ~ Herrenalb , 3 % Stunden . Sonntags -
"« iichrkarte Karlsruhe — Herrenalb 1,50 RM .

u!t Herrenalb — Gaistal — Hohloh iHohloh -
j 1 — Albtal — Klause — Herreualb , 4 Stun -
, Sonntagsrückfahrkarte Karlsruhe — Her -
> lb 1,50 RM .

3- • Herrenalb — Plotzsäge — Albguelle —

LUfelSmühle (900 Meter ) — Gernsbach
LUratal ) 4 Stunden . Sonntagsrückfahrkarte
Melkarte ) Karlsruhe — Herrenalb — Gents »

2,10 RM .
J - derrenalß — Dobel (Luftkurort ) — Evach-
?w&I« — WUdbad (beliebter Kurort ) . gZ4Stnn -
{,} ■ Sonntagsrückfahrkarte (Gabelkarte )
^ lsruhe — Herrenalb — Wildbad 2,90 RM .

[n;®- Herrenalb — Aschenhütte — >Schweizer -
t»t ~~ Lanqmartzkopf — Teufelsmühle — Her -
» 5alb . 6 Stunden . Sonntagsrückfahrkarte

.^ sruhe — Herrenalb 1,50 RM .
4 Ji - Herrenalb — Bernstein — Herrenalb
stunden . Sonntagsrückfahrkarte Karlsruh «

, Herrenalb 1 .50 RM .
Herrenalb — Dobel — Schwanner Warte
Neuenbürg . 5 Stunden . Einfache Karte

t„
' Ettlingen lösen , 0,40 RM . , dann Gabel¬

nde Ettlinaen - Stadt — Herrenalb oderzi. ' ^ Ettlingen - « ra"«»bürg 2,80 RM .
k»A Frauenalb — Graf -Rhena -Wea — Fal -
jjWein — Herrenalb , 2 Stunden . Sonntags -

,Fahrkarte Karlsruhe — Herrenalb 1,50 RM .
tn Ittersbach (schöner Waldweg ) — ' Pfaffen -

1/^* IM l'Sn .MMfrtrtiiritff-;
'' tflite KarlsruheWWW^ Ct Ittersbach 1,80 RM

Stunden . Sonntagsrück -
— Franenalb -iSchielberg

; ir>.^ 7 ' Reichenbach (schöner Waldweg ) — Bar -
Z^ akapelle — Langensteinbach , VA Stunden .
I>°! utagsrückfahrkarte Karlsruhe — Langen -
Vach i .so RM .

der Sonntagsrückfahrkarten von
^ nisiag 12 Uhr bis Montag 12 Uhr . Außer -
»b werden Mittwoch nachmittag von 12 Uhr
fa,,t Sonntagsrückfahrkarten verausgabt . Bei
^ llschaftsfahrten besondere Fahrpreisermäßi -

Brambach hat vor 21 Jahre » als stärkstes Na-
kn.^ Mineralbad der Welt seine wissenschaftliche Aus -
fcL gefeiert . Von Jahr zu Jahr hat sich seitdem
*«!,» A °sucherzahl oermehrt , und auch im Jahre 1032
W " Brambach aus eine weitere Steigerung seiner Be -
i«s Mf «r zurückblicken . Die Bäder zeichnen sich neben
!«„ Uen Radioaktivität durch die ISerlei hochionisier -

-Uitneralsalzverbindungen und der glücklichen Ber -
groher Mengen natürlicher seinverliger Kohlen -

»tu, aus . In erster Linie kommen die Trink - , Bade -
^ Einatmunsskuren in Betracht . Immer mehr
St»

®
!?» jetzt infolge ihrer hervorragenden Heilwirkun -

°̂dd radiooktiveu Moorbehandlungen aus . Eine be-
Annehmlichkeit in der Anwendung der Kur -
aö Brambachs stellen feine absolut neuzeitlichen

tt9t
'"i' mtgcit dar . Jedes der süns Kurhotels besttzt

*Wtit ^ adium - Bäberabteilungen mit direkter Quellen -
^ uu nfl - Pcrfonenaufzüge direkt bis in die Bäder .
^i^

°>alkuren sind in Bad Brambach bereits zum
»on 108 :)im . fiit 21 Tage erhältlich . An Svort -

M °>keiten bietet Bad Brambachs Kleingolf mit neun
^ tim, ' leiten , Tennis , Fischen , Gymnastikkurs « usw . ,

fchf . Rßunions , Tanztees ,
mj

' talj . Nur wenige Tag « noch und Oberkirch
% •,

"<' c6cttet in blühenden Obstbäumen . Der Früh -
und es steht zu erwarten , dab Oberkirch

' " tt« ° u ^ die Osterseiertage sein Frühlingsgewand
tykrJ ' - ^ >° le haben nicht mehr die Mittel , größere

m machen und deshalb wird aus die
^

' Sc Gelegenheit , einige Tage und Stunden fernab
^ „ .^ ofeftttötgetriebc sich in herrlicher und gesunder
"<UC 0 lm lieblichen , blühenden Renchtal ausruhen und

^ schöpfen zu können , besonders aufmerksam

Heiddberg ; Karl -Theodorbrücke und Schloß.

Zti © aftern an den Bodensee
Die ^ st er tage find nahe . Die Reichsbahu hat

eine schöne Osterfahrt dnrch ihre Festtagskarten
sehr erleichtert . Also wohin zu Ostern ? Es
gibt viele schöne Reiseziele in Fern nnd Nah ,
aber es gibt nur einen Bodensee . Der erste
Frühling ist herrlich « m See . Die Uferwiesen
stehen im jungen Grün und im ersten Schmuck
der Blüten . Tiefblau liegt der See , darüber
ein strahlender Himmel , in den die Gipfel der
Alpen mit ihren Schneehäuptern hineinragen .
In der herben Luft , die jetzt über der er -
wacheudcu Landschalt liegt , ivandert es sich gut :
nnd eine Dampferfahrt über den See im jun¬
gen Frühling gleicht dem Bad in eiuem Jung -
bronn . Das Bodenseegebiet ist eine richtige
Osterlandschaft : jung , ausbrechend und sonnen -
überstrahlt , die alles Frühlingshoffeu erfüllt ,
fei es nach hohen Bergen oder nach plätschern -
dem Wasser , sei es nach dörflicher Stille oder
nach landesüblichen und städtischen Gaststätten .
Da ist es sicher ein guter Rat : Zu Ostern
an den Bodensee !

Frühling auf der Mainau.

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche , durch
des Frühlings holden , belebenden Blick . . .
Wer zögert da noch zum „Osterspaziergang " zu
rüsten , wenn die südwestdeutschen Landschaften
zu selig lockender Leuz - Ofsenbarung werden
und mit knospendem Griin , schimmernder Blü -
teupracht , Bogelgezwttscher und mildem Son -
nenscheiii aufwarten ? Au herrliche » österliche»
Reisezielen mangelt es ja im reichgesegneten
rheinisch - badischen Reiseland keineswegs ! Jeder
vermag hier nach seiner Fa ? on selig zu werden ,
liebt er nun Stromtäler oder alter Städte
„guetscheuden Enge von Giebeln und Dächern ",
Burgen oder geruhsames Lustwandeln in Parks ,
Wanderpfade durchs Gebirge oder Schwelgen
in Blütengefilden oder die blütenumkränzte
Weite des Sees . . . Im Klang der Auf -

Das schöne Baden - Baden .

f-mmm

b moderne Kurhäuser in eigener Regie.
Radiumbäder im Hause , Personenauf¬
züge usw . — Fabelhafte Heilerfolge bei:
Stoffwechselstörungen : Rheuma , Gicht ,
chron . deform . Gelenkerkrankungen , Dia¬
betes , Neuralgien , Frauenkrankheiten ,
inner - u . außersekretorisch . Krankheiten ,
entzündl . Ausschwitzungen , Herz - u . Ge¬
fäßerkrankung . , Erschöpfungszuständen .
Haustrinkkuren m . ,Wettin - Quelle '
stärkste Radium -Mineral -Quelle der Welt

PAUSCHAL - KUREN

Durlach

calülDiinsland
Auf halber Höhe des Berees .
Herrliche Aussicht . Bestgef .
Familienkaffee mit eig . Kon¬
ditorei . Weine und Biere .
Tel . 470 . Bes . : E . Waencr .

Durlach

Herrenstr . 21. Straßenbahnhalte¬
stelle Rathaus . Anerkannt srute
Küche , ff . Weine und Biere .
Gemütl . Lokalitäten .

Inh . Emil Seyfried .

Turmberg Durlach

ri
mit nrachtv . Ausblick auf Rhein¬
tal . Schwarzwald . Pfalz . Große
Terrasse . Vorzügliche Küche ,
ff . Weine . Monincer Biere .

— Bergbahn -Endstation . —
Neue breite AutozufahrtsstraBe .
( Siehe besondere Markierunes -

tafeln ) .

Etzenrot (AiDtal)
Gasthaus und metzgerei
zum „Strauß « i

10 Min . v . Bahnhof Etzenrot -
Bekannt gut u . preisw . i . Küche
u . Keller . Beliebtes Ziel f . Vereine .
Pens , zeitgem . Tel . Ettlingen 263 .

Besitzer : Ans . Dahlinger
( früher Karlsruhe ) .

Berghausen
Der beliebte Ausflugsort der
Karlsruher (18 Min Fahrzeit
mit der Bahn ) .
Gattnaus zum Adler
Bekannt gute Küche , ff . Weine
u . Felsbier . Schöner Saal und
Nebenzimmer . Vereinen beson¬

ders empfohlen . Tel . 442 Durlach .Besitzer : Johann Nückles .

Daxlanden
$ a/e - {fCcttditorei

Taubenstr . 14. 3 Min . v . Halte¬
stelle <>. Straßenbahn . Bestgef .
Familienlokal . — Eigene Kon¬
ditorei . Weinstube . — Garten¬

restaurant .Inh . Erich Dinger .
Konditoreimeister .

Durlach
Bibel- u . Erholungsheim

I
Bestempfohlen für Erholungs¬
bedürftige . Pensionspr . Mk . 3.—
bis 3 .25 pro Tag . Anfragen a . d.
Leitung des Hauses .

crstehungsqlocken durchs knvspende Osterland
zu ziehen wird zur wahrhaft feierlichen Oster -
Offenbarung . . .

Da lockt die feierliche « tromweite des Rheines
um Rheinaau und Mittelrhein mit den schiefer -
blauen Rhein - und Weinstädtchen , den uralten
Burgen , öer blühenden Romantik . Nur einige
Namen seien genannt als schönste Osterziele :
Eltville , Nahe , Mosel nud Ahr , Lahn und Wis -
per , Rheinpfalz , Taunus , Hunsrück , Eifel . Jede
dieser unsterblichen Rheinlaudschasten wird zum
Osterreise - Paradies voll köstlichster Erlebnisse .

Wieder ertönt in diesem Jahre um Ostern
der Fanfarenruf „Die Bergstraße blüht !" durch
alle deutschen Gaue . Benedeite deutsche Blüten ^
straße unter den wuchtigen Bergkuppen des
Odenwaldes ! Die alten romantikerfüllten Wm -
zer - und Bergnester , gebettet in. den Blüte » -
schnee der Aprikosen , Pfirsichen , Mandeln und
Kirschen, ein weitz - rosafarbenes Blütengewölk
von Seidelberg bis Darmstadt , jedes Dorf , jede
alte Kleinstadt zum lieblichen Ostermärchen ver -
wandelt — wem gefiele das wohl nicht ? Mer -
ken Sie vor : Weinheim , Bensheim , Heppenheim .
Auersbach , Melibokus !

Neue , vielverheißende Osterlocknng : Ein
„Osterspaziergaug " um Heidelberg mit seinen
spitzweghasten Gäßchen , empor zur Schlotzruine
und vom Altan wundersamer Blick über Stadt ,
Neckar und Berge : „Sieh nur , sieh ! Wie behend
sich die Menge durch die Gärten und Felder
zerschlägt, wie der Fluß in Breit ' und Länge , so
manchen lustigen Nachen bewegt !" Mit der
Straßenbahn hinaus nach Schwetzingen , das an -
mutige Parkeiland der Rokokozeit , auf dessen
verwunschnen Schlängelwegen es sich so geruh -
sam lustwandeln läßt . Und dann im Motorboot
oder auf Schusters Rappen hinaus ins Neckar-
tal zu den historischen Burguesteru Neckar-
gemüud , Neckarsteinach, Dilsberg , Ebersbach ,
Hirschhorn , Wimpfen !

Vorfrühlingsstimmung herrscht im Schwarz -
wald . Zum Osterfrühliug in Baden -Baden ftel-
len sich alljährlich Tausende ein , denn verschwen-
derisch streute der Osterlenz seine zarten Gaben
über das sonnig -milde Weltbad an der Oos .
In einen bunten Blütenteppich von Azaleen ,
Rhododendron , Narzissen , Tulpen sind Baden -
Villen und Hotels gestellt . Vom bunten Gesell-
scbaftstreiben der Lichtentaler Allee geht es
Pfade empor zum Alten Schloß , zum Merkur ,
zur Aburg , zum Fremersberg , zum Geroldsauer
Wasserfall , ins Murgtal hinüber — denn an
Wanderzielen ist kein Mangel ! — In die grüne
Tannenpracht seiner Berge geheimnist ist Tri -
berg , das die grandiosen Gutach - Wassersälle all-
österlich beleuchte« läßt . Trachtenbunt ist der
Osterkirchgang in Gutach und all den anderen
Trachtendörfern . — Frühlingsfroh lockt Frei -
bürg mit einer Fülle von Naturschönheiten und
nur wenige Minuten bequemer Fahrt genügen ,
um aus der lachenden , blühenden Breisgaustadt
emporzufnhren zu den dunklen Schwarzwald -
höhen um Schauinsland .

Wer seinen „Spaziergang " recht weit aus -
dehnen will , dem dürfte der Bodensee in emp-
fehlende Erinnerung zu bringen sein . Inmitten
blütenschimmernder Ufer der tiefblaue See , firn -
weiß strahlende Alpeukette des Schweizer Ufers
aufgebaut und wie Kleinode an einer Kette auf -
gereiht : Ueberlingen , Meersburg , Konstanz .
Lindau , Frühlingseiland Mainau — — welch '
genußreiches Osterprogramm !

Konrad Haumann .

8Ch0MCh
Sctiuiarzwaid

hält sich für die Osterfeiertage bestens empfohlen -
Betten von RM . 1 .— bis 2 .—. Pension von RM . 3.80
bis 5.—. Telephon 201 : Triberg .

Neuer Inhaber : Carl Werner .

Wohin ? Zur Baumbliiie nach Ettlingen !
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Seefische
in Spezialfischwaggons

in schwerster Eispackung
direkt von der See

KeDliau "" 22 im Ansch.
Pfd 25 #

app . •
Pfund .Kabliau - Filet ohne BaurhÄ 35 *

Schein Kche koptios , BraUchelllilche

Stockfische Irisch gewässert ß 25 %

Paniermehl , Kapern , Citronen
. . . und in den Spezialabteilungen

marhlplaiz und Weitzienstr .
IW finden Sie diese Woche eine ganz besonders || f
»W reiche Auswahl fr ischer Seefische u . a .
| | Holl . Schellfische und Kabliau , Rot -
Ii zungen , Schollen , Coldbarsch , Grüne _
| Ü Her nge . Lebende Flußfische , wie : ZI

Hechte , Zander , Karpfen , Schleien u .
Backfische .

& sfrachan - Zander Pfd . 65 ?
Wordsalm 1 . 20

Diverse Salate und Mayonnaisen ,
Räucherwaren , Feinmarinaden

ßallliflOl " Poularden , Suppen -
UullUSf Cl » hühner , Jg Hahnen ,

Frikassghühner

PFANNKUCH

Handels-
Kurse

Neuaufnahmen
24 . April

Anmeldungen erbeten

Handelsschule Merkur
Karlstr . 13 Tel , All«

scnauderhaii
wirken

unreine
und welke Haut

Wir helfen endlich mit

So ^ h flüssig
Neu I Giftfrei / Fettlos
—.50 1.25 1.95

Wir beraten :
Fldelltas - DrogerleOtto FIscher .Kaifer-
str . 36 und Karlstr . 74 ,
Drog . Löfch .Körner-
str .26 ,Drog .Zentrier
Kaüerftr .229 , Luisen -
Drog,Frey ,Luifenft.68

Etn ^ wiebelvrävarat ist

Ml Kneilels
» Haartinhtur«

dieses bat sich feit üb .
fiO Jabrcn b . KablhÄt ,
Saarausfall u . Haar -
pflege glänz . bewäbrt .
wo alle anderen Mit -
tcl versagt « » . Aerztlich
emvfobl . — Zu haben
in 3 Grökcn bei

Luise Wölk Wwe .,Karl ^ riedrichftr . 4 .
(5ntl Roth . Drogerie ,

Herrcnstrahe 2B/28.

Suche zablungssähige
Wiederverkäuser für

schmalkhMes
Bauernlirot

iiu Holzofen gebacken,
prima Laugeubreheln ,
nach altem Verfahren
(« ekochte Lauge ) . An -
geböte unter Nr . ZWO
ins Tagblattbüro .

5t.Jakobs Balsam
„Echter" zu Mk . 3.—.

von Apoth C . Trautmann . Basel Haus¬
mittel X. Ranges für alle wunden Stellen
— Krampfadern — offene Beine — Brand
Hautleiden — Flechten — Wolf — Frost¬

beulen — Sonnenbrand .
Nachahmung zurückweisen.

In den Apotheken zu haben .

Ämtliche Anzeigen

Bekaimimachuno .
Strahcubahuverkehr » ach Durlach

mährend der Olterfetertage .
Vom Karfreitag , den 14., bis ciuschliehliä ,

Montag . den 17 . dS . MtS . , wird der
StraKenbahnvcrkcbr nacli Turlach wieder bis
zur Endhaltestelle am Fitfee des Turmbcrgs
durchgeführt .

Karlsruhe , den 12 . Avril 1333.
ZtädtilcheS Bahnamt .

Land- und wrttwirllOaNUOe
Unfallversicherung .

Die Verzeichnisse der Betricbsuuternehmcr
für das ,1ahr NM liegen vom 13 . Avril bis
27. April 1033 beim Stadt . Statistischen
Amt . Zährlngerftrak « 98 , benv . bei >den Ge -
meindesckrctariaten der Vororte znr Einsicht
der Beteiligten ans . Einsprachen gegen die
Verzeichnisse können bei den genannter ,
Stellen mündlich oder schriftlich bis 27. Mai
1933 erhoben werden .

Karlsruhe , den 12 . Avril 1933.
Der Oberbürgermeister .

MDÜltiilS -

MWmlleiM !»
« V . T . Dir . 243/32 .

Das unterzeichnete Notariat versteigert am
Mittwoch , den 19 . Avril 193 ». vorm . !, Uhr .
in leinen Ticnsträumc » . Rathaus Karlsruhe ,
östlicher Eingang . Zimmer Nr . 15, die foi -
genden Grnndftüche der Gemarkung - Karls -
rubc : Lab . vJ !r . 1051 : I « r BS qm Hofreite
mit Gcbäulichkciten ,

Anwesen Karlstrahe 22.
Schäbungswert mit Zubehör 100 348.50
Lab . Nt . 104-4 : 2 ar 99 qm Hofrcitc mit

Gcbänlichkcitcu ,
Anwcsen Waldstrahe 73 .

Schätzungswert mit Zubehör 30 500 .— RH.
Karlsruhe , den 8 . Avril 11)38.

Notariat VI ( Nathans ) ,
— Vollst rcikungSgertcht . —

Und zu Ostern nur

£ « er
von

Grämlich
Größte Auswahl feinster
Käsesorten .
Kreuzstraße Nr. 20
Ecke Markgrafenstraße

McslienfMung oom
13. 81515 . MII .

Evangelische Stadtaemeiude .
Gründonnerstag , den 1» . Avril 1933.

Stadikirche . Abends 8 Uhr : Pfarrer Glatt ,
mit hl . Abendmahl .

Kleine Kirch « . ' .'10 Ubr : Pfarrer Löw . mit
hl . Abendmahl .

Schloßkirche . IN Uhr : Vikar Leinert mit
hl . Abendmahl , fi Uhr : Kirche » rat Fischer ,
mit hl . Abendmahl .

JoliaiiucSkirche . >410 Ubr : Vikar Urban ,
mit hl . Abendmahl . Abends >48 Uhr : Kir -
chenrat l ) . Schulz , mit hl . Abendmahl .

Ehriltnskirche . 10 Uhr : Vikar Wibel . mit
hl . Abendmahl . fi Uhr : Lalideskirchenrat
VooeS , mit hl . Abendmahl .

MarknSvfarrei , Gemeindchans Blüchcrstr .29.
Abends 8 Uhr : Psarrer Senscrt . mit hl .
Abendmahl .

Lutberkirch «. >410 Uhr : Vikar Störzinger .
8 Ubr : Kirchenrat Weidemeier , mit hl . Abend -
mabl .

Matthänokirch «. Abends >.̂ 8 Ubr : PassionS -
andacht . Psr . Hemmer , mit hl . Abendmahl .

Beiertheim . Abends 8 >/< Uhr : Pfarrer Dre -
her , mit hl . Abendmahl .

Ludivia - Rilhelm - Krankenheim : Abends 8
Ubr : Oberkirchenrat Sprenger , mit hl . Abend -
Mahl .

Diakonissenhaiiskirche . 10 Uhr : Kirchenrat
Sindcnlalig . Abends >48 Uhr : Litura . Pas -
sionsscier und daran anschliehend Feier deö
hl . Abendmahls .

Karl - ,̂ ricdrich -Gedäch <niöIirch «. >410 Ubr :
Vikar Loren, . >48 Uhr : Pfarrer Zimmer -
mann , mit hl Abendmahl .

LnkaSvfarrei lMoltkcstr . 18I >. Ein « . Knfi -
maulftr . i : Abeuds 8 Uhr : Paflionsfeicr mit
hl . Abendmahl . Pfarrer Lic . Venrath .

Gemeindehanö Albliedlung . Abends 8 Uhr :
Pasnonsandacht mit hl . Abendmahl . Pfarr -
vikar Kovv .

Niivvnrr . VA0 Ul» : Pfarrer Steinman » .
Abends 8 Uhr : Abendmablsfeier .

Rintheim . >410 Uhr : Kindergottesdienst .
Pfarrer Gerhard . Abends 7 Ubr : Pfarrer
Gerhard , mit hl . Abendmahl .

Karfreita » , den 14. Avril 1933.
Kollekte zugunsten der Melanchtbonbeime .
Stadtkirche . >,^10 Uhr : Psarrer Mondo » ,

mit hl . Abendmahl . Abends 8 Ubr : PalsionS -
mnsil ' des Vereins siir evangelische Kirchen -
musik .

Kleine Kirche . >,^9 Ubr : Vikar Schwindt .
^lO Uhr : Pfarrer Glatt , mit hl . Abendmahl .

6 Uhr : Pfarrer Löw . mit hl . Abendmahl .
Schloßkirche . 10 Uhr : Kirchenrat Fischer ,

mit hl . Abendmahl , fi Ulir : Vikar Leincrt .
mit hl . Abendmahl .

Jolianneökirche . 8 Uhr : Psarrer Sank , VilO
Uhr : Kirchenrat D . Schulz , mit hl Abend -
mahl . >410 Ubr : Im Gemeindchans Psar -
rer Hanf -. >, j ' 2 Ulli" » 1» '"""'
Vikar Urban . « Ubr : Vikar Urban , mit hl .
Abendmahl .

EhriftnSkirche . 8 Ubr : Vikar Wibel . 10
Ubr : Pfarrer Vrann . mit hl . Abendmahl .

Ubr : Landeskirchenrat Boges , >» . hl . Abend -

MarknSvsarrei , Gemeindehaus Vliicherstr .20.
10 Uhr : Psarrer Seufert . mit hl . Abendmahl ,
ki Uhr : Vikar Dr . Schneider .

Lutherkirche . 8 Uhr : Kirchenrat Renner .
>jl0 Uhr : Kirchenrat Renner , mit hl . Abend -
inabl . libr : Vikar Störzinaer .

Mattbänskirche . 10 Ulir : Pfarrer Hemmer ,
mit hl . ?lbendmahl . 5 Uhr : Vikar Schmitt -
lienner . mit hl . Abendmahl ^

' ^8 Ulir : Kar¬
freitags -« onzert (siehe besondere Anzeige ) .

Beiertheim . '410 Uhr : Pfarrer Dreher ,
mit hl . Abendmahl . 5 Uhr : Vikar Lorenz .

Weiberfeld . Vormittags 8 '/i Ulir : Pfarrer
Dreher . _

Städ !. Kraiikenhans . 10 'i Ihr : Oberkir¬
chenrat Svrenger .

Lndwig - Wilhelm - Krankenheim . 5 Uhr :
Oberkirchenrat Sprenger .

D ' aronifscnhanokirche . 10 Uhr : Psarrer
Brandl . Nachnk . 3 Uhr : Lltiir « . PafslvnS -
feier , Missionar Ruf .

Karl - Friedrich -GedächtniSkirche . 8 Ubr :
Vik^ r Lorenz . ?410 Ubr : Pfarrer Sie . Ben¬
rath . mit hl . Abendmahl . >,412 Ubr : Kinder -
« otteSdienft . Psarrer Zimmermann . >48 Uhr :
Pfarrer Zimmermann , mit hl . Abendmahl .

Lukasvfarrei ( Moltkestr . 181». Eing . Sfitf,-
maulstr . ) . 8 Uhr : Litnrg . Abendandacht . Pfar -
rer Lie . Benrath .

Turnballe Da ^laude » . 9 '/t Uhr : Pfarr¬
vikar Kopp , mit dl . Abendmahl .

Gemeindehaus Albiiedlnn « . 10 >/. Ubr :
Pfarrvikar Kovv . mit hl . Abendmahl .

Rüppurr . '410 Ubr : Pfarrer Steinmann .
Nachm . 3 Uhr : Litura . PaffionSfeier . Abends
>48 Ubr : Äbendmahlsfeier .

Rintheim . '410 Ubr : Pfarrer Gerbard . mit
hl . Abendmabl . 2 Ubr : Liturg . Andacht ,
Pfarrer Gerhard .

Durlach . Dtadtkirche : Karfreitag :
Vorm . >49 Uhr : Frühqottesdienst . Lehmann .
Vorm . '410 Uhr : HanvtaotteSdienst m . Abend -
mahl . Wolfhard . Abends 6 Uhr : Abend -
gottesdicnft , Lehmann . — Lutber ' irckie :
Vorm . >410 Ubr : Hauvtaottesdienst m . Abend -
inabl Neumann ^ Abends (? Uhr : Abendgot -
teSdienft . Neumann .

Wolfartsweier . Karfreitag : Bormitt .
?410 Ubr : Gottesdienst , anschliehend Abend -
mahl . Renner .

Karsamstaa . den 1» . Avril 1933 .
Aobanucskirche . Abends 8 Ubr : PaffionS -

andacht mit bl Abendmahl . Pfarrer Hank .
Diakoniffenhanslirch «. Abends >48 Ubr :

Litura . Passionsfeier und daran anschließend
Vorbereitung zum hl . Abendmabl .

Karl - ,'>r >edri 'i>-Me >>>i ^ »n !Skirchc . Abends 8
Uhr : Litnrg . Feierstunde unter Mitwirkung
der Jugendbünde im B .D .ft .

Eoa .- lnth Gemeinde . Kapelle Lntherplatz .
Karfreitag : 10 Ulir : Pfarrer Schmidt :
anfcbl . Beichte und bl . Abendmabl . Abends
5, Uhr : Liturgisch « Andacht mit Beichte und
bl . Abendmabl . Pfarrer Schmidt .

Evangelisch « Freikirchen .
Metbvdiltenkirche . Karlstr . 40b . Karfrei¬

tag : >410 Ubr : Predigt . Schwindt und
Abendmahl .

Evana . Gemeinschaft . Beiertheim « Allee 1.
Karfreitag : >410 lt . : Distr . -S »p . Maier :
7 Uhr : Abendmablsfeier .

II

■ Katholisch « Stadtaemeinde .
St . Stevbanskircke . G r tt n d o n n e r s -

tag : Von fi Ubr an jede halbe Stunde Ans -
teilung der bl . Komninnion . 10 Ubr : Hoch-
amt mit bl . Kommunion . Tagsüber Bet¬
stunden vor ausgeseizt . Allerbeiligsten . Abds .
'48 Ubr : Trauermette . — Karfreitag :
Keine Beichtgelcaeiiheit . 10 Ulir : Karfreitags -
liturgie . Tagsüber Betstuiide » vor aiisae -
fcvt . Allerbeiligsten . Anbetung am bl . lVrabe .
Abends 6 Ubr : Predigt und Trauermette . —
Karsamstaa : Ubr : Weibe d. Feuers ,
der Osterkerze und des Taufwaffers . 7 Ubr :
Hochamt mit Austeilung der bl . Kommunion
mit Prozession und Segen . Abends '48 Ubr :
Äuserstebungsfeicr .

Altes VinzentinsbauS . G r >'i n d o n n e r s -
tag : 7 Ubr : Amt mit Austeilung d . hl .
Kommunion , — Karfreitag : 8 Uhr :
Karfreitaaslltnraic . — An beiden Taaen von
3—5 lt . : Anbetnngöstundeii , — Ka r s a in s -
tag : Vi7 Ubr : Amt mit Aiisteiinna der hl .
Kommunion . Abds . Ubr : Auserstebungs
feiet .

St . Elisabetbkirche . Gründonners
tag : 6 Ubr Beichtgelegenbeit ^ Alle balbe
Stunde Ai -Stcilnng der hl . Kommunion .
>410 Ubr Hochamt mit Kommiinionfpendung
Betstunde bis >412 Ubr . Na -lun . 3—'47 Uhr
Bctstiindcn . Abends >48 Ubr Trauermette ^ —
Karfreitag : '410 Ubr Litnraie it . Pre¬
digt . Betstunden wie am Gründonnerstag .
Abds . '48 Ubr Trauermette . — Kars a m s -
tag : « Ubr Weibe des FenetS . der Oster -
kerze nnd deö TanfmasserS . '48 Ubr feier -
liches Hochamt . Abds . >48 Ubr Auserstcbnngv -
feier m . Prozession .

Liebfrauenkirch «. Gründonnerstag :
5 Ubr Beiibtaelegenbeit . dann iede halbe
Stuud « Austeiluna der hl . Kommunion . Um
10 Uhr Hochamt , hernach AnbetungSstunden .
>48 Ubr Trauermette . — Karfreitag :
10 Ubr Karfreitagsliturgie . hernach Anbe -
tiinasftundcn am hl . Grab . 2 Uhr Kreuzweg -
andacht und Beichtacleoenheit . 6 Uhr Prcdiat
und Tranerinctte . — Samstag : '40 Uhr

. Weihen . 7 Ubr Hochamt . Abends '48 Ubr
uferftchunasfeicr .
St . BernbardiiSkirche . G r ii n d o n n e r 8 -

tan : l0 Uhr Sochamt . uachber Vetstiinden .
Abends 7 Ubr Trauermette . — Karfrei -
i a a : 10 U KarfreitagSlitiiraie . nachher Bet¬
stunden . Abds . k Ubr Pred . u Trauermette .
—. KarsamStaa : Uhr Weihe des bl
Feuers , der Osterkerze und des ^.auswaffers .
7 Ubr feiert . Hochamt . Abends >48 Uhr Aui -
erstebunasseier .

St . BonifatinSkirck « . G r ü » d o n n e r s -
tag : 10 Uhr Hochamt , bis Abend Anbetung .
'48 Ubr Trauermette . — Karfreitag :
10 Uhr Karsreitaaslituraic . Anbetnna am vl .
Grab . Mü Uhr Betchtaelegenlieit . 6 Uhr Prc¬
diat " . Trauermette . — Ka r s a in staa :
■KS Ubr Weihen . >48 Uhr Amt . Abends '

^-8
llbr AuserstcbunaSseicr m . Prozeflion . Te
Deum und Segen .

St . Peter
n e r s t a g
teilung der . - „, w
5 — 7 Uhr Anbctnnasstunden vor dcm Aller -
bciliaitcn . Abends 7 Ubr Traucrincttcn . —
K a r s r e i t a a : '410 U, Karsreitaaslituraic .
Ausfeizuna des Allerbeiligsteii am hl . Grab .
Anbctuuasftundcn vor dem bl . Grab . '/.' II Hot
bis abcnds fi Ubr . Abends fi Ubr Karfrei -
tagSpredigt und Trauermette » . — Kar¬
samstaa : fi Ubr Beichtaeleacnheit Weihe
deS Feuers , der Osterkerze und des Tauf -
wasserS . 7 Ubr Ostcrviailamt . ^Ansteiluna der
Hl . Kommunion . 3—7 Ubr Beichtgelegenbeit .
Abends ^ 8 Uhr Auserstebunasfeicr mit Pro¬
zession . Te Teiini und Segen .

St . MichaelSkirck « Beiertheim . . Grün -
donnetstag : fi Uhr Bctchtgclegcnh « it .
Austeiluna der bl . Kommnnion >/-7. 7. '^ 8 ,
8 llhr und vor dem Amt . V2IO llhr Amt . ber -
uach Betstunden bis abends 7 Uhr . >48 Udt
Trauermette . Karfreitag : MOUfir Pre¬
digt it . TrauergotteSdicu " beruach Betstunden
bis abends fi Ubr . fi Ubr Trauermette . —
K a r f a in s t a g : fi Ubr bl . Wcihen uitd
Bcirhtaclcgenbcit 7 Uhr » nferstebiinaSawt .
Abds . >48 Ubr Aufetstebungsfetcr . Prozession .
Te Deum und Segen .

Hl . Geistkirch « Dastanden . Gründon -
n e r S t a g : fi—8 Ubr Veichtgelegenbeit . Bon
(i Ubr an alle >4 Ttundc Austeilung der hl .
Kommunion . 9 Ubr Amt . Mittags von 2— /
Uhr Betstunden . Abends 7 Ubr Ttanermette .
— Karfreitag : 9 Ubr Predigt und Kar -
freitagslituraie . Von 2—7 Ubr Betitiindeu .
Abends 7 Ubr Trauetmette . — K a r f a in s -
tag : <i Ubr Beginn der bl . Weibe » 7 Uhr
feiert . Amt . Abends >48 Ubr AuserNehttUgS -
feier . —

Fofevhskirche Grünwinkel : f tiin =
donnetstag : 6 Ubr Beicht . 7 Uhr Aus¬
teilung der hl . Kommunion . 8 Uhr Vochamt .
fi—7 Uhr Betstunde . — Karfreitag :
>410 Uhr Prcdiat und Karsreitagsliturgle .
Bon 11— 7 Uhr Betstunden beim , bl . Grab .
— Karsamstaa : >47 Ubr die beiligen
Weihen . >18 llhr Litetvigilamt . Abcnds ',-8
llhr AnscrltchiingSscier .

Hl . Krenzkirche » ni «llna «» . G r ii n d 0 » -
nerstag : 9 llhr Amt mit bl . Koni -
mui iipu , vorher Beichtacleaenheit . — Kar -
ireitag : 9 Uhr Predigt und liturgischer
Gottesdienst . — KarsamStaa : fi Uhr
Fener - und Wallerweihe . >,L8 Ubr Amt . Abds .
>.48 Uhr ÄnferstcHiingsfeier . — Donnerstag
und Freitag abcnds >/i8 Uhr Tranernietten .
Gründonnerstag ik. Karfreitag 1— 4 Ubr Bei -
stunden .

'ter und Panlökirch « . G r n n d v n -
1 g : fi Ubr Beichtacleaenheit . Aus -
er hl . KoMmuiou , Prozcssion . Nachm .

2fnPreis undQüte
unerreichtem i -h
» Gefest «
bohnern kin

IKqWPfg .I Kg75Pfg , %Kq
Hersteller : Thompson - Werke 0 .m .b .H . Düsseldorf

St . AntoniuS - Kavelle Eggenstein . Gr ü n -
don nerstag : 7 Ubr hl . Kommunion . —
Karfreitag : 11 Uhr Predigt und Li -
turgie . — K a r f a in S t a g ist hier keine
bl . Messe .

St . Eutiakns - u . LanrcutiiiStirche (Bulach ) .
Gründonnerstag : fi Ubr Beichtgclc -
gcnhcit . 7 Ubr Austetlung der hl . Horn »
niuuion . 9 Ubr feiert . Hochamt mit Austei¬
lung d . hl . Kommunion , nachher Betstunden .
Abcnds >48 Ubr Tranermettc . — K a rltct -
tag : 9 llhr Bctstuiidcu . Abcuds %8 Uhr
Traucrmcttc . — Karfreitag : 9 Uhr letzte
Fastcnprcdigt . Karfreitagslituraie . Abds . >48
Uhr Trauermette . — Ka rfaMStag : 6 lt .
bl . Weihen . >48 Uhr fcterl . Hochamt . Ziachm .
von 3—% 7 Uhr Beichtacleaenheit nnd nach¬
her Anferftchungsfeter . Abends >48 Uhr Anf -
erftchungsscict m . Prozeflion . Te Denm nnd
Segen .

St . Rikolauskitlbr Riivvurt . G r ü n d 0 n -
n e r s t a a : fi Uhr österl . Beicht . 7 llbr
Austcilung der bl . Kommnnion . 9 Uhr Haupt -
gottesdienst mit bl . Kommnnion und lieber -
tragnng des Allerbeiligsten zum hl Grab .
Tagsüber bis >̂ 8 Ubr Betstunde » . '.^8 Ubr
Tranermette . — Karfreitag :^ 9 Uhr
Predigt und Karfreitagsliturgie . ^ agSuber
Betstunden an , hl . Grab bts ^>8 Ubr . '/48
Trauermette . — KarsaMstag : 7 Uhr hl .
Weihen . 8 Ubr Amt . Mittaas 4- S8U öster¬
liche Beichte . >48 Uhr Auscrstcbungöfcicr m,t
Te Dcum und Segen .

St . Kouradskirche : Gründonners -
tag : Bon fi Ubr an Beichtgelegenbeit . 7 lt .
Austeil . der bl . Kommlinion . 9 Ubr »̂ aupt -
«ottcsdtcnst . Abcnds 6—7 Ubr Betitundc .
7 Uhr Trauermette . — Karfreitag :
>410 Ubr Karfreitagsliturgie . Von 5— fi Ubr
Betstunde . Um fi Uhr Karsreitagpredigt und
Trauermette . — K a r s a m s t a g : >47 Uhr
Weihen . >48 Ubr Sochamt in . Austeilung der
bl . Kommunion . Von abds . 5 Ubr an Beicht -
gelcaenbeii . >48 Ubr Aufttstcbuugsfcier .

Städt . Krankenbans . Gründonners -
tag : >4« Uhr Hochamt , hernach Betstunde .
Abds H8 Ubr Trauermette . — K a r f r e i -
tag : 10 Uhr Karsreitagsgottesdienst , ber -
nach Betstunden , fi Ubr Trauermette . - -
KarsamStaa : Morgens fi Ubr Weibe
des Feuers , der Osterkerze und des Tauf -
wassers . 7 Ubr Hochamt mit Ansteiluna der
bl . Kommuniou . Abcnds 148 Ubr Auferstc -
huugsfeier . —

Altkathol . Stadtgemeinde . AuferstebungS -
kirche «Herbstr . 3) . Gründonnerstag :
13. April . 9 Ubr : Deutsches Amt und Feier
des bl . Abendmahls mit vorausgehender all -
gemeiner Bus,andacht . — Karfrei tag :
14. April , 9 >4 Uhr : Amt der porgcwcthten
Gaben mit Predigt .

Fort mit grauen Haaren
einfaches Einreiben mit ..Lanrat

halten Tie Ihre Fugendfarbe u . iH' ifwc.
der . Bestes Haarpflegemittel , auch « ca .der . weites vaarvucgemittel , aiiw
pen u . Haarausfall garaut . unschädlich , w «
keine Flecken u Mikiarbeu . ..Laurata " w»
m . d . Goldenen Medaille ansaezeichnet . ^
ginalflafchc nur noch RM . 5 .40. Porto
Zu bezieh , d . Lanrata - Berfand -Tevot : -
denia -Drogcrie , Kaiserstr . 245 . Drogerie
Jollvstr . 17 . low Friseur A . Kufi . Lammuk ^ ^

rc ommef
prosseü ,
werden onterGaranlie du^

Gegen Pidtel .Mitesser Sin^"
vroeerie Roth . HerrenstraLe 26/23 .
vroeerie Walz . ^ ollxstraLe 17,
Rudern » -Drogerie . Kaiserstraße 245.

Eneel -Droe .. Apotheker Reichard . W *
platz 44.

Suchen Sie
etwas zu verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter ,
Hausversona ^

oder eine Stelle I"
einem Büro ,,
einem SauSV-

oder Kapitalien
s» Inserieren Sie im ,{
„Karlsruher Tagblot »

Zu yermieien

Iufolg ? Verlebmig ist
eiwe febr schöne , svnn .

4 3im . =ffiolin .

Kontotiilin
mit B » d , Mcms . eic .
(2 Balk ) im 3 . Stock
per 1. Juli a . e . a« kl .
rnb . Brawtvnfam . zn
pcrm . Preis XH 80.—
inkl . N«benkoften . Näb .

Draisstraf, « 18 . II .
Freundliche

4 Zim .-Wohnung
nebst Zubehör , ans 1 .
Juli zu vermieten ,
Kaiferstrasie 60, III .,

a . Ntarkwlav . Zu ersr .
bei Blolblnann . I Tr .

z Zim.-W«I>n.
u . Mans . . Hochparterre ,
Roonstr . . aus 1. Juli

zu vermieten .
Anaeb . unt . Nr . 2613
ins Zagblattbüro erb .

z Zim .- WollNMg
pt .. Oltst ., vollk . reno -
viert , auf sofort od . 1 .
Mai zu vni . Off . unt .
Nr . 7878 i . Tagblattb .

4 M .-WchiNW
1. Stock , aus 1 . Juli
zu vermiet . Zu ersr .
Baunieisterstr , 40 . Ii .

Schöue . sonnig «

4 Zim.-Wchi >.
mit Zubehör , Ztähe
Miihlburger Tor , auf
1 Juli au ruh . Faint -
lie zu veriniet . Zu er -
frag , i . Taqblattbiiro .

Schöue

3 3im . =fflot | ii .
mit all « !» Zubehör ,
beste Lage , direkt an
der Min « , ohne Ge¬
genüber . bestens gc-
eignct siir Pensionat ,
ist btll . zu uemt . Gag -
genau . Hauvtstr . 19.

Cnl und preiswert?
Bierwurst Pfund 78 , 20 ^
Salami Pfund 1 .15 y4 Pfd . 30 ^
Mettwürste in Enden, Stück von >2 Aan

Vollfetter

Münsterkäse ™ . 33i ; ;, . 17 . f
in Pergamentpackung

dto . in Staniolpackung i/j Pfd . 20 ^
Vollsaft . Schweizer % Pfd . 25 u . 30 S?
Romadur 30 % In Stan .Laib 23 2 Laib 45
Limburger Stangen -Käse 34 Pfd . 10 ^5"
Goldg . Handkäse Cell .-Rolle 6 Stck . 10

5 Zim .-Wohnmg
IN. Mani . cinger . Bad ,
Sveisek . . Gartcnaiit . .
Kriegsstr . 272 . II . , auf
I . Juli zn vermieten .
Näheres im 4. Stock .

Sülze >4 Pfd. 10 #
Heringssalat y4 Pfd . 15 #
Fleischsalat . . . . . % Pfd . 15 #
Schweinskopf in Gelee '/, Pfd . 18 #
Gewürzgurken , selbsteingelegte

l §§ Wermutwein , offen Liter 75 #
dto . % Liter-Flaschen -Inhalt 65 #

Neue Zufuhren :

Blumenkohl — Kopfsalat
Citronen - orangen - Tafetapfei
. . . . . und unsere 5 % Kdoattl

PFANNKUCIj
| | Gegründet 1896 |
| | £ ösen öie jefif Jtjr Öftersparbuef ) ein ! \
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zur Osterbäckerei
in bester Qualität !

RFANNKUCH
Unsere Filialen sind Gründonnerstag
und Karsamstag durchgehend geöffnet !

Jüi_
Ein

fr »

V'vS

nW»*" #

a « ttc

SV'.Vtvd o\\Z^

Bestellen Sie Ihren .

maB - Anzug
im Spezialgeschäft

Veit Groh & Sohn
Kaiserstraße 193195

Wirliefern schon /wrMk . 125 .-
einen guten Hall -Anzug in bestei Verarbeitung /

der

vereinsbank

Karlsruhe
e . G . m .b H .

Kreuzstrasse 1
Bank u . Sparkasse

sie« \age1:ttvÄ

o & y * veMX
VjaVdsW .r . Sb

Für die Dame

BarneHstciuHpfe , Handschuhe

JuUovec , Mals , Wäsche etc .
in reicher, schönster Auswahl
Zeitgemäße Preise

Berfa Baer
Kaiserstraße (Landesgewerbebank)

NOVISSIM * GSECiutM S w <b -x
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Mehr Gparkassenkredit K

für den Mittelstand .
Der Reichsbank -präsident Dr . « chacht hat kürz-

lich gesagt , er nehme einen Kreditsucher , der
einige tausend Reichsmark suche , ernster als alle
die Leute , Sie e » nicht unter hundert Millionen
oder einer Milliarde machten . Das mar ein
Bekenntnis der Reichsbank zur Mittel -
>t andss >irsor g e . Die eigentlichen Träger
des Klein - nud Mittelkredits sind die gemein -
niitzigen Sparkassen .

Aus iiem soeben veröffentlichten Jahresbericht
des Deutschen Sparkassen - u u d Giro -
Verbandes ergibt sich, datz die Sparkassen die
Krise des Jahres 1931 endgültig überwunden
habe » . Sie konnten im Jahre 1932 bereits wie -
der einen Einlageüberschuh von 7V Mill . Rm .
erzielen . Man darf daraus de» Schlnf ; ziehen ,
daß die Spartätigkeit des deutschen Volkes anch
in der schlimmsten Notzeit nicht ganz aufgehört
dat . Das Sparkapital ist aber die geeignetste
Quelle für die Kreditversorgung des Mittel¬
standes . In der groHen Liguidiiätskrise von
1931 war leider auch diese Quelle versiegt . In -
zwischen haben es aber die Sparkassen , wie der
erwähnte Bericht zeigt , in erfreulichem Mahe
verstanden , sich wieder vollkommen flüssig zu
machen . Seit dem Herbst vorigen Jahres sind
sie auch wieder imstande , ihre bisher unverwert -
bar gewesenen Effektenbstande ohne zu große
Verluste zu veräußern , um sich flüssige Mittel zu
beschaffen . Bor allem aber sind viele eingesro -
rene Kredite wieder amaetant . Die Sparkassen -
darleheu z. B . haben sich in der »Seit vom 30.
Juni 1931 bis zum 31 , Dezember 1932 um 339
Mill . Rm . vermindert . Die Sparkassen sind da-
her jetzt wieder vollkommen mobil und
in der Lage , ihre Aufgaben aus dem Gebiet der
Äreditversorgung der mittelständischen Wirt -
schaft zu erfüllen . In Preußen wird ihnen
die erhöhte Pflege des Mittelstandskredits unter
•Hilfe der Reichsbank durch die Verordnung vom
27. Februar d . I . ausdrücklich zur Pflicht ge -
macht . In den übrigen Ländern wirken die
Aufsichtsbehörde » in ähnlichem Sinne auf die
Sparkassen "cr :valtung ein . soweit das überhaupt
erforderlich ist. In Saasen sind den Sparkassen
sogar besondere Richtlinien gegeben worden ,durch die verhindert wird , daß ihre Kredit -
geschähe über den mittelständischen Rahmen hin -
ausgehen . Die Reichsbank hat ihrerseits schonim vorigen Jahre versucht , engere direkte Be¬
ziehungen zu den Sparkassen anzuknüpfen . Man
darf den oben zitierten Ausspruch Dr . Schachts
wohl in dem Sinne verstehen , daß die jetzige
Reichsbankleituna noch eifriger als bisher be-
strebt sein wird , die Sparkassen den Zwecken
des mittelständischen Kredits , der früher leider
bisweilen vernachlässigt worden ist, dienstbar *n
machen und sie bei der Erfüllung der ihnen
hieraus erwachsenden Aufgaben zu unterstützen .
^ Die Verflüssigung ihrer Aktiven wird es den
Sparkassen auch ermöglichen , sich wieder in stär-
kerem Matze als sie es bisher getan haben , der
Pflege des Personalkredits zuzuiven -
den . Der größte Teil des Mittelstandes besitzt
kei-ne hypothekarischen oder sonstigen Kredit -
unierlagen oder wenigstens nicht in dem Maß .in dem er häufig Kredit in Anspruch zu nehmen
gezwungen ist. Abe r de r so lid e . fleißige
«Gewerbetreibende bietet in feiner
Person , in seiner Arbeitskraft und
in fernem Betriebe Garantie genugfür einen Personalkredit in an -
gemessener Höhe . Für die Belebung der
Wirtschaft und die Ankurbelung der Konjunktur
ist gerade der Personalkredit , der vor allem der
Förderung selbständiger kleiner und mittlerer

Devisennotierungen .
Berlin , 12. April 1933 (Funk . )

Buen .- Air . 1 Pes
Canada 1 k . D .
Konstanl lt . ?
Japan 1 Yen
Kairo 1 äe . Pf
London 1 Pfd .
Neuyork 1 Doli
Rio de J . 1 Milr .
OruBuay 1 Peso
Amsterd . 100 G.
Athen 100 Dreh .
Brüssel 100 Big .
Bukarest 100 Lei
Budp . 100000 Kr
Danzie 100 Gl .
Helsefs . 100 f . M
Italien 100 Lira
Jugols 100 Din .
Kowno 100 Litas
Kopenh . 100 Kr
Lissab . 100 Esc .
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Frcs
Prag 100 Kr
Island 100 i . Kr
Riga
Schweis 100 Fcs .
8ofia 100 Leva
Spanien 100 Pes .
Btockh . 100 Kr .
Reva )
Wien 100 Schill .

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt
vom 1:2. April . London —Kabcl 8.410% , London — Paris
86.54, London — Brüssel 24.41)4 . London —Amsterdam
8 .431«, London — Mailand 009/ la , London —Madrid
40.20 , London — Kopenhagen 22.44 . London —Oslo
19 .55, Kabel —Zürich ö. lö ^ i«, Kabel —Amsterdam
2AT2 'A , Kabel—Warschau 8.90% . Kabel—Berlin 4 .218.

Züricher Devisen vom 12. Avril . Paris 20.87% ,
London 17.61 , Neuyork 5.16% , Belgien 72.17% , Ita¬
lien 26 .46 % . Spanien 48.92% , Holland 208 .90, Berlin
123 .85 , Wien 72.98 , Stockholm 93.50 , Oslo 90 .20,
Kopenhagen 78 .60. Sofia 8 .75, Praa 15 .41 % , Warschau
58.10, Belgrad 7, Athen 2.94 , Konstantinopel 2.47% ,
Bukarest 3.08 . Helsinasors 7.77 , Japan 1.10.

Geltl Briet Geld Brief
12. 4. 12. 4 . 11. 4. 11 . 4 .
0-838 0-842 0 .838 0 -842
3-487 3 -493 3-487 3 -493
2.008 2-012 2-008 2-012
0889 0 -891 0 .889 0-891
14 -71 14 -75 14-73 14-77
14-33 14-37 14-35 14 -39
4-208 4-216 4 -209 4-217
0-239 0 .241 0-239 0.241
1 -648 1 -652 1 -648 1 -652

170-28 170-62 170 -18 170 -52
2 .385 2-387 2 .383 2 -387
58 -74 58 -86 58 "9 5881
2.488 2.492 2-488 2 -492

82-22 82-38 82.12 82-28
6 -334 6 -346 6 -334 6-346
21 -56 21 -60 21-55 21 -59
5 .135 5 .145 5 .135 5 -145
41 .91 41 -99 41 -86 41 -94
63 .34 64-06 64-14 64-26
13 -06 13-08 13-07 13 -09
73.33 73-47 73.48 7362
16-59 16-63 16 -56 16 -60
1255 12-57
64-74 64 -86 64-84 64-96
73-18 73 -32 73 .43 73.5 /
81 -42 81-58 81.29 81 .45
3-047 3-053 3 -047 3-053
35 -61 35 -69 35 -51 35 -59
75-87 76 -03 76 -02 76 -18

110.59 110.81 110-59 110.81
45 -45 1 45-55 4570 45-80

Unternehmungen dient , von besonderer Bedeu -
tuug . Nach einer statistischen Uebersicht des
Deutsche » Sparkassen - und Mroverbandes hat
teil die deutschen Sparkassen Ende Oktober 1932
i » insgesamt 1,10 Millionen Fällen kurzfristige
Eiuzelkredite im Gesamtbetrage von 1,88 Mil -
liarden Reichsmark ausgegeben . Auf jeden Ein -
zelkredit entfiel also ein Durchschnittsbetrag
von ITH Rm . lieber 82 Prozent aller Spar
kassenkredite lagen unter der Grenze von 2000
Rm . Eine weitere Verstärkung der Pflege des
mittelständischeu Personalkredits wird sich aus
der Verengerun « der Beziehungen zwischen
Reichsbank und Sparkassen ergeben , die sich da-
hin auswirken soll , daß die Reichsbank in ihrem
Diskontgeschäft die Sparkassen mehr als bisher
berücksichtigt . Die Sparkassen müssen sich ihrer
ganzen Natur nach die Förderung der Spartätig -
keit zur Hauptaufgabe machen , mehr Spar -
kapital in die Wirtschaft fließt , desto mehr ver -
bessert sich auch die Kreditversorgung . Wenn
die Neichsbank , wie Dr . Schacht es ankündigte ,
für die Sparer unerschütterlich auf der Wacht
stehe« will , so wird sie das am besten in Zu -
sammenarbeit mit den gemeinnützigen Spar¬
kasse » uud durch Förderung der mittelständischen
Kreditvcrsorgung über die Sparkassen tun kön-
ueu .

Das Oevisenabkommen
mit der Tschechoslowakei .

TU . Berlin , 12. Zlpril . Auf Grund des am
ll . April von den Vertretern beider Länder
unterzeichneten Devisenabkommens zwischen der
Tschechoslowakei uud dem Deutscheu Reich hat
der Reichswirtschaftsminister angeordnet , daß

Zahlungen für tschechoslowakische Einfuhren , so-
weit sie im Rahmen der erteilte » Devisen -
genekmigung erfolge » , a » f ein Sammel -
k o n t o der Tschechoslowakische » N a -
tionalbank bei der Reichs Hauptbank
B e r l i n z u l e i st e u s i n d . Aus dieses Konto
rönnen auch zusätzliche Zahlungen abgeführt
werden . ES ist vereinbart worden , daß das
neue Zahlungsabkommen nicht zu einer wesent -
lichen Verschiebung der 5>andelsverhältnisse zwi¬
schen beiden Ländern sühren darf . Eine zweite
Verordnung des Reichswirtschaftsministers setzt
die Bestimmung , durch die die Freigrenze gegen -
über der Tschechoslowakei auf SO Rm . herab -
gesetzt worden war , wieder außer Kraft .

Von der Oberrheinfchiffahrt .
Bei dem verhältnismäßig waren FrühlingSiveiier

und dem .vehlen an Niederschlägen gehen die Wasser -
stände immer weiter zurück . So beträgt die aeaen -
wältige Fahrtiefe nach Kehl —Siraßburg nur noch
1,60 Meter . Nach Karlsruhe können die Schisse noch
mit einem Tiefgang von 1,80 Meter gelangen . Alle
an Mannheim ankommenden beladeuc » Kähne , welche
» ach Oberrheinstationrn geladen haben , sind gczwun -
gen . zu leichtern . Der Schlepp lohn nach Kehl — Straß -
bnrg stellt sich jetzt auf 0,60 bis 0,65 Rm . . nach Karls -
ruhe aus 0,80 —0,35 Rm . je Tonne . Schleppgut war
in Mannheim genügend vorhanden , die Oberrhein -
boote konnten deshalb rasch abgefertigt werden . Ge -
gen Ende der Woche herrschte jedoch Mangel an
Schlevpgnt .

Der Londoner Goldpreis beträgt am 12. April iür
ein Gramm Feingold 2,80662 Rm .

7 Prozent Dividende bei der I .- G . Chemie . Basel .
Der Berwaltungsrat der Internationalen Gesell -
schuft für chemische Unternehmungen A . -G . (I .-G .
Chemie Basel ) hat beschlossen , für das Geschästsjahr
1982 der am 29. Avril 1933 stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
von 7 Prozent (unv . » vorzuschlagen . Der Reingewinn
beträgt 8 052 582 l9 440 685 ) Schw . Frs . . so daß gemäß
8 5 des Dividenbengarantievertragcs » 14 418 Schw .Frs . dem Dividendenergänzunassonds zu entnehmen
sind ( i . 3>. betrug der Dividendenergänzunassonds
laut Bilanz 77Ä 685 Schw .Frs . ) .

Wieder seste Tendenz.
Berlin , 12 . April , l,Funkspruch . ) Die Börse

war weiter s e st . Die Bewegung am Rentenmarkt
gab wieder einen kräftigen Impuls . Der fortschreitende
Wiederaufbau am Rentenmarkt ist um so mehr zu be -
grüßen , als er die Vorbedingung für die Gesundung
des Kapitalmarktes ist . Reichsschuldbuchsorderungen
und Anleihen wurden wieder durchweg höher bezahlt .
Man bemerkte Käufe des Publikums und auch Rück -
käufe der Spekulation , so daß das Geschäft anfangs
etwas lebhafter war . Nach den ersten Kursen war die
Unternehmungslust infolge der bevorstehenden kreier -
tage wieder etwas gehemmt . Eine Reihe von Spezialr -
tätenbewegungen belebten das Bild . Di « Bilanz der
I .- G . Farbeninduftrie mit ihrer hohen Liquidität und
der Aufdeckung umfangreicher Reserven hatte eine
Höherbewertung der Aktien um 8,5 Prozent bei einem
Umsatz von 300 <X>0 Rm . zum ersten Kurs zur Folge .
Am Rentenmarkt waren Neubesitz mit 13,5 nach
13,30 zu hören . Mittelstahl -Obligationen gewannen wie -
der 1 . Reichsbahnvorzugsaktien zoaen auf 99.75
(99 % ) an .

Tagesgeld entspannte sich weiter und stand ver -
einzelt mit 4,25 Prozent zur Verfügung . Die Mark
setzte ihre Erholung fort . Aus Neuyork wurde ein
Kurs von 28,74 gemeldet . London —Kabel war mit
3.41% wenig verändert .

Im Verlauf war die Tendenz bei ruhigem Geschäft
weiter freundlich . Belebt waren Autowerte .
Berger waren auf den Abschluß 3 höher . Farben ge -
wannen bis zu 4 . Renten waren weiter
b e s e st i g t . 28 er Mecklenburger plus 1.25. Sachs ,
und Thür . Länderanleihen plus 1 , ebenso Provinz -
anleihen . Von Berlinern gewannen 8 vroz . Schatz -
anweisnnaen 2. Pfandbriefe und Kouimnnalo -bli -
Nationen besserten sich nm 1,5—2. Deutsche Hypo -
thekenbank Komm .-Obl . 81 nach 77,75 . Von landfch .
Pfandbriefen gewannen 8 proz . Sachsen 2. Steuer -
gutscheine Gruppe l stiegen um % aus 84.62.

Der Privatdiskont blieb unverändert 8%
Prozent .

Der Schluß war unverändert freund -
l i ch. Farben blieben mit 138,5 gesucht . Auch für
Conti Gummi ( plus 2,75 ) bestand lebhastes Interesse .
Nachbörslich hörte man : A.E .G . 30,75 . Siemens

159.75, Gessürel 92,5 , Farben 66,25 , Oberkoks 77,25 ,
Neubefitz 18,45 , Reichsbahnvorzugsaktien 99% . Ham¬
burger Elektro 102,5 , Gelsenkirchen 66 , Reichsbank
138,25 , Lloyd 21,75 , Conti Gummi 150,75 , Beknla 105,
Waldhof 53, Chade 136 , Dessauer Gas 113. Orenftein
49,75 . Ver . Stahl 45,25 .

Reichsschuldbuchsorderungen notierten
wie folgt : 1934 er 99 .5. 1940 er 85,25—86 % . 1944 er
bis 194« er 88,12—84 .50.

Frankfurier Abendbörse .
Frauksurt . 12. Avril . (Eiacubericht . ) An der

Abendbörse war das Geschäft ruhig . Mit dem Her -
annahen der Osterseiertaae läßt das Kausintereile
der Bankenkundschaft nach , vielmehr besteht etwas
Realisationsneiguiig . die zu leicht nachgebenden Kur -
sen führte . I .-G . Farben gaben % Prozent nach .
Am Montanmarkt lagen Buderus noch etwas freund -
licher , die übrigen Montanwerte aber leicht gedrückt .
Auch Elektroaktien eher nachgebend . Rur A .E .G .
% Prozent höher . Bon Schiffahrtswegen Havag
etwas schwächer . Nordd . Lloyd 0.75 Prozent höher .
Am Markt für Autowerte ivaren Daimler 0,25 Pro -
zent freundlicher . Der Rentenmarkt laa ruhia bei
meist behaupteten Kursen .

Auleihe « : Altbesitz 75.50. Neubesitz 18,40 . 4 Dt .
Schutzgebiete 8,10 .

Bankaktie « : DD .-Bank 70, Dresdner Bank 61,5 ,
Reichsbank 139,5 .

Bergwerks -Aktieu : Buderus 60,75 , (helsenk . 65,5 ,
Harpen 86,75 , Klöckneriverke 62,37 , Mannesmann -
röhren 71,75 . Phönir Beraban 45.75, Rhein . Stahl
85,25 , Ver . Stahlwerke 45,50 .

Tranöportwerte : Hapag 21. Nordd . Lloyd 22.
Indnftrieaktien : A .E .G . Stamm -Akt . 31,5 , Aku

38,25 , Zement Heidelberg 68,5 . Conti Gummi 150,
Daimler Motor 85,37 , Dt . Gold Scheideanst . 169.5 ,
Dt . Linoleumwerke 39,25 , Elektr . Licht u . Krast 107 .5.
I . -G . Farben 132.37. Felten n . Guillc - umc 66 . Gold¬
schmidt Th . 58,75 , Holzmann 59. Iunabans Gebr .
26,25 , Lahmer »« 129,5 , Rütaerswerke 52,

Oer amerikanischeDurst und der deutsche Hopsen.
Schon seit dem ersten Tage der Aushebung

des amerikanischen Alkoholverbotes zeigte der
Hopfenmarkt in Saaz (Tschechoslowakei ) eine
stetig ansteigende Tendenz . In den letzten Ta -
gen trat sogar ein förmliches Han sset re i ben
ein . Während noch vor vier Wochen prima
Saazer Hopfen mit 900 bis 1000 Tschechokronen
pro Zentner bezahlt worden war und Mittel -
Hopfen mit 750 bis 800 Kronen , stiegen letzthin
die Preise auf 1500 bezw . 1400 Tschechokronen .
Fast die gesamten tschechischen Hopfenvorräte
sind von amerikanischen Einkäufern aus dem
Markte genommen worden . Diese Vorräte be -
trugen noch vor einem Monat 7000 bis 8090 Ztr .
Die Hausse ist ausschließlich auf die Aufhebung
der Prohibition in Amerika zurückzuführen .
Im Hinblick auf diese Erscheinungen darf auch
der deutsche Hopfenanbau auf Be -
lebung und P r e i s b e fs e r u n g hoffen .
Zu erhöhten und konkurrenzfähigen Lieferungen
dürfte die deutsche Hopfenwirtschaft deswegen
fähig seiu , weil gerade im Februar dieses Äah -
res eine weitgehende Sanierung durchgeführt
worden ist. Der deutsche Hopsen kann auf eine
abenteuerliche Geschichte hinsichtlich seiner Preis -
gestaltungeu zurückblicken . Im Branjahr 19-20 /
27 war sein Preis noch auf der Höhe von
600 Rm . pro Zentner gewesen . 1931/32 war er
dann rapide gesunken bis zu dem Tiefstand von
33 Rm . Ende Oktober 1932 war wieder eine
deutliche Erholung auf ca . 270 Rm . eingetreten .
Die Februarverordnung für Hopfen wollte vor
allem der Gefahr vorbeugen , dak durch eine zu
starke Vergrößerung der Anbaufläche ein neuer
Preisverfall einträte . Zweifellos berechtigten
die außerordentlich großen amerikanischen Käufe
zu einer eventuellen Ueberschreitung der da-
maligeu Anbaukontingente , doch wird man gut
tun , eine solche Ausweitung in ver -
nünstigen Grenzen zu halten - Denn
es ist durchaus möglich , daß in den Vereinigten
Staaten selbst in kürzerer oder längerer Zeit

ei » umfangreicher Hopseubau ausgezogen wird ,
wie er schon bis zum Jahre 1910 vorhanden
war . Vorläufig aber darf man ohne
Uebertreibung an eine starke Auf -
besserung des deutschen Hopfen -
Marktes glauben , denn in der Tfche -
choflowakei ist fast der gesamte Be -
sta n d ausverkauft , und außerdem i st
eine Erweiterung der tschechischen
Anbaufläche aus technischen Grün -
den unmöglich . Außer der Tschechoslowakei
und Deutschland kommen aber für die Beliefe -
rnng des Weltmarktes mit Hopfen nur noch
England und Belgien in Betracht .

Bessere Aussichten für das laufende
Nraujabr .

In diesen Tagen meldete die Freiherrl . von
T u ch e r s ch e Brauerei , daß sie eine erste Am « -
rika -Sendnng habe abgehen lassen . Die Verwaltung
warnte sreilich vor einer Ueberschätzung . da mit
einem gröberen Bierversand nach U .S .A . erst zu
rechnen sei . wenn der jetzt vorläufig auf 3,2 Prozent
normierte Alkoholgehalt erhöht und der auf 110.80
Rm . pro Hektoliter festgesetzte prohibitive Einfuhr -
zoll ganz wesentlich zurückgesetzt wird . Einen reale -
ren Hintergrund für die Beurteilung des lausenden
Braujahres sind Ausführunaen . wie sie die Verwal -
tun « der Dort in . Unionbrauerei aus ihrer
Generalversammlung machte . Dort wurde der Hoss -
nnng Ausdruck gegeben , daß bei der Steuerreform
auch die bisherige Sondersteuer , die Gemeinde - Bier -
steuer . fallen werde . Das werde aber für die Braue -
reien einen neuen Aufschwung bedeuten , zumal man
ja auch hinsichtlich der Entwicklung der Arbeitslosen -
zissern zuversichtlicher gestimmt sein kann . Bei sast
allen Brauereien hat sich gezeigt , daß die Vorjahrs -
zissern als Miudeftabsatzzisfern anzusehen sind , daß
die Anpassung der Betriebe hinsichtlich der Unkosten
sich erst noch im günstigen Sinne für die Erfolgs -
rechnung auswirken , und daß allem Anschein nach das
gesamte Braujahr eine weitere Besserung des Aus -
stoßes brinaen wird .

Oer Karben -Bericht . ^
Nach dem Bericht der I .-G . Farbeninduftrie *' ■

Frankfurt , über das Geschäftsjahr 1932 sind die
sätze in der Berichtszeit zunächst noch weiter v .j
ken und liegen bei einer Reihe von Gebieten jj
unter dem Durchschnitt des Vorjahres . «t " 1o« .((l
der Tiefpunkt durchweg im zweiten und dritten ^
teljahr zu erkennen . Im letzten Vierteljahr »> ^
Aufwärtsbewegung eingetreten , so da«
die Jahreswende bei verschiedenen Produktion »« ^
gen die entsprechenden Ziffern des Vorjahres
oder überschritten wurden . Die Hauvtschwicriar
für die GeschästSleitung ergaben sich aus dem
losen Zustand der weltwirtschaftlichen Beziehung
Im Farbengebiet hat sich der Absatz verhältnisw |(
gut behauptet . Namentlich in der TextUlNiw ^
war fast durchweg eine vossuungssreudigerc
mung zu beobachten . Die erhebliche Anbei » « j>
Konkurrenz ist nach wie vor vorhanden . Das |f
kalienaeschäft war In Anbetracht der Wirtschaft »« jj
tischen Hemmungen befriedigend , auch das Erae .
der Abteilung Pharmazeutika und Pflanze '» j
„Bayer , Meister , Lucius " kann als zufriei >en >tt >

^ ,
angesehen werden , ebenso das photographislbi ! . ..
fchäft , in dem allerdings der Auslandsabsatz
zurückging . Das Kunstfeidengeschäst hat ftd> tncn jii
mäßig gebessert , die Preise haben aber gelitten . ^
Stickstofs -Betriebe konnten ihre Lagerbestände ^
ringern . obgleich die Produktion stark erhöht tvv.

^
Auf dem Hpdricr -Gebiet waren technische Foriwn
zn verzeichnen . Die Gestehungskosten für
Benzin konnten weiter gesenkt werden , die
Produktion hielt sich ungefähr aus Vorjahrs »

^Am 81. Dezember 1932 wurden insgesamt 97 ^
beiter und Angestellte beschäftigt , im Januar .
Februar 19S3 erfolgten noch ca . 3700 Neueinstc >
acn . jijill.Bei Abschreibungen auf Anlagen von S3,Sc>
und anderen Abschreibungen von 2,17 <i . V . insci ^
SS .58) Mill . ergibt sich einschl . 2,48 Mill . Rm .
trag ein Reingewinn von 40 405V09 (51 450 5821 . ^dem vorgeschlagen wird . 7 Prozent Stammaktiem ^
dende zu verteilen . 0M <1.03 ) Mill . Rm . als * ^
tierne auszuschütten und 1 215 509 Rm . vorz » tt °
>« .« . 28 . April . »

Oer Außenhandel der Schweiz
Der schweizerische Außenhandel inr März "J, .

einen Umsatz von 213 .1 Mill . Schw .Frs . auf
über 193,2 Mill . im ftebvuar . Die Steigeruna
19,9 Mill . rührt vou einem erhöhten Robstoii ^ - '.
her . wodurch sich die Einfuhr von 121,4 aus '

,j
Mill . Schw .Frs . vermehrte . Die Ausfuhr sank cL (!i
und zwar um 1 Mill . aus 70,8 Mill . Im ersten
teliahr 1933 hat sich die Wirtschaftskrise auch i» ^ ,
Schweiz in verschärftem Maße geltend gemacht
gesamte Warenumsatz ging von 702 auf 538 *
Schw . Frs . zurück . Am stärkst " » ist der Rückgang
der Einfuhr , die infolge der Abdrosselung durw ?
suhrverbote , Kontingentierungen und Zollerhöli »" ^
von 471 auf 356 Mill . Schw .Frs . fiel , währen « ./
Ausfuhr von 231 aus 182 Mill . abnahm . Der
saldo der schweizerischen Handelsbilanz hat fi®
240 auf 174 Mill . Schw . Frs . vermindert .

Karlsruher Produktenbörse-
Sarlsrnhe , 12. April . A b t e i l n n g G e t r (JL

Mehl und Futtermittel : Die Stinkstbleibt unverändert ruhig und die Kauflust befd^ u
Jnlandiveizen . je nach Qualität 21,50 , Inlandr ^ ^
je nach Qualität 17,25 . Sommergerste , je nack '

s./
lität und Herkunft , nominell 18,25— 19,75
wäre über Notiz ) , Futter - und Sortiergcrstc .
Qualität 16,50—17,75 , deutscher Hafer , gelb
weiß , je nach Qualität 15.25. Weizenmehl . V
Spezial Null , mit Austauschweizen . April —Iul ' ^ rt
bis 81 , dito , Inlandmahluug . April —Juli 8(H ^
lbeides Forderungen der Südd . Mühlenoereiw '

ft!' Mannheim mit den entsprechenden Svannnlul «^ .,^
00 3 Rm . mehr , für Brotmehl 8 Rm .
Roggenmehl , Basis ca . 05 proz . . je nach ff "

„jd
23,50—23,75 . Weizenbollmehl «Futtermehl », i -
Fabrikat 9,50 - 9,75 . Weizenkleie . fein 7,25- 7,50; V
8 , Biertreber , je » ach Qualität 12—12,25 . Tl >̂ i>
sckmitzel. lose , je nach Fabrikat 7,50—7,75 , MaU > ,,s'
ie nach Qualität und Herkunft 11—11,50 . EÄ . {$>
kuchen . lose , je nach Fabrikat 11,25— 11,50 .
kucken , je nach Fabrikat 8,75—9, Sojaschrot . .
Fabrikat 10,25—10,50 , L >°' " kuchcnmchl . je nack»
kat 11,50—11,75 , Speisekartosseln . aclbfIciftöi «
strie . Ackersegen , Erdgold » 3,80 . Futter - w ' f
fchaftskartoffelu , wcißflcifchig , rotschalig 3—3,3" >

Rauhfuttermittel : Loses Wiesenlieu -
gesund , trocken 4,50—4,75 . Luzerne , gut , nesun °> ^
ken 4,75—5. Weizen - und Roggenstroh . drabtac ^
je nach Qualität 3,80 —4 Rm . „.rf1;

Alles per 100 Kg . , soweit nichts anderes
prompt verladbare Ware : Biertreber und
mit , Getreide und Trockenschnitzel ohne Sack .
Parität Kailsruhe bezw . Fertigfabrikate
Fabrikstation . Waggonpreise : kleinere Quam ^
entsprechende Zuschläge . — Alle Preise von r .rf
Produkten schließen sämtliche Spesen des
die vom Ankauf beim Landwirt bis zur Fra « <i<-
tät Karlsruhe entstehen , und die Umsatzsteuc
Die Erzeugerpreise sind entsprechend niedn «
bewerten .

Berliner Produktenbörse.
Berlin , 12. April . «Fuukspruch . » Amtliche

tennotiernugen (für Getreide und Oelsaaten
Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station » :
märk . . 76 Kg . 194—196 II . Geld ( 194— 196) ,
bis 212 1208,75—209 ) . Juli — (214 bis — »: LieH K. . ^ -t> ki)fest . Roggen : deutscher III 153, märk .. 71- . »■,155— 157 (155— 157) , Mai 168,50 - 168,25 U ' '
167 ) , Juli — ( 168,50—1G8,50 Geld »! stetig .
Braugerste 173—180 ( 172— 180) , Futter - und ' ^
striegerste 16-1—171 (163—171) : ruhig . H a s « r -

, j ^
123—126 (123- 126) . Mai 133,50 bis —
(— ) stetig . Weizenmehl 23—27 (23—26,90 ) . f „ (ffi
Niehl 0—1 20,60—22,60 (30,60 - 22,60 ) . &
8,40 —8 .90 (8,40 —8,90 ) . Ryggenkleie 8,70 - S^
bis 9 ).

Allgäuer Butter- und Kasebö^
Kempten , 12. April . (Eig . Drahtbericht .) , ,

kereibutter : 1. Qual , 83 (88 ) , 2. Qual .
Tendenz : gute Nachfrage . Rahmeinkanf 83
43 Fettelnhelten ohne Buttermilchrückgabc -
gauer Weichkäse mit 20 Prozent '\ c '
grüne Ware 17— 19 ( 17— 19) ; Marktlage al»° -t()
Allgäner Emnientaler mit 45 Prozc ^
gehalt : 1 . Sorte 72- 77 (72— 77) , 2 . p .
(63—68 ) : Marktlage unverändert . Die V » ^
Erzeugerverkaufsvreisc ab Lokal oder ab
Erzeugers ohne Verpackung für ein Pfnno

Sonstige Märkte. ,
Bremen , 12 Avril . Baumwolle . S ^

Anierican Middling Universal Standard j
per engl . Pfund 7,90 (7,79 ) Tollarcents .

Berlin . 12. Avril . ( Funkspruch . ) MetaUno " O
för je 100 Kg . Elcktrolntkupser 51 (>'! • '

, ,«! L, ,
ginalhüttenaluminium , 98—99% in Blocken ^ ^
desgl . in Walz - oder Drahtbarren .
Reinnickel . 98- 99 % 350 Rm .. Äntimvu -Re »
bis 41 Rm .
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Generalversammlung
der Edeka — Karlsruhe .

Edeka - Grvnhänöel Karlsruhe e .G .m .b .O .
^ 'ukaufsgenossenschaft der Karlsruher Lebens -
- «r ' Feinkost - und Drogeuaeschäfte ) hielt am
,.^ pril ds . Js . ihre ordentliche Generalver -
«b ^ un î im Restaurant „Goldener Adler "
, Geleitet wurde die Jahreöhauptversamm -

von dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats ,
.Mtrat F . M a n n s ch o t t ? den Geschäftsbe -
M für das Jahr 1S32 erstattete das geschäfts -
.̂ renlx Vorstandsmitglied der Genossenschaft ,

rann Adolf V e t t e r - Karlsruhe .
M » dem in mehrfacher Hinsicht interessanten
jIicht des Vorstandes ist u . a . zu entnehmen ,

es auch im abgelaufenen Geschäftsjahre ge
ĵ gen ist , den gemeinsamen Einkauf für die
»} >Edeka " angeschlossenen Geschäfte in einer

durchzuführen , welche die Mitglieder in
« tand setzte , den das Berichtsjahr beson -

kennzeichnenden erbitterten Kampf zwi -
den großkapitalistischen Einzelhandels -

r mert ^Warenhäuser , Einheitspreis - und Fi -
Geschäfte ) und den Vertretern der mittel -
indischen Indioidualwirtschast erfolgreich zu

Ziehen . Bei ungefähr gleich gebliebener Mit -
Merzahl konnte der genossenschaftliche Haupt -
j
" Neb einen mengenmäßig gleichen Umsatz wie

, den beiden Vorjahren erzielen , ihn teilweise
steigern , während die Umsatzbeweguug bei

Molkereiabteilung „Zur Butterblume " die
^ das Molkereigeschäft im allgemeinen zu be -
Achtende Rückläufigkeit aufweist . Nach Be -
Mltgabe von interessanten betriebsstatistischen
Mlen schloß der Vorstand seinen beifällig auf -
^ wmmenen Geschäftsbericht mit einem Aus -
i 'ck auf das laufende Geschäftsjahr , unter be -

« derer Berücksichtigung der wirtschastspoliti -
Neuordnung , und mit der Bitte an alle ,
mehr als bisher sich der nicht allein auf

Materiellen , sondern auch auf ideellem Gebiete
Menden Vorteile einer starken Einkaufs -
.Konisation zu bedienen , wie sie die über das
.?» ze Reichsgebiet verbreitete Edeka - Bewe
^ » g darstellt .
. ^ eber die Tätigkeit des Aussichtsrates und
»er die am 9. und 10 . März stattgefundene ge -

Mlche Revision der Genossenschaft berichtet
Auffichtsratsmitglied Herr A . E r n st . Die
öer Verlesung des Revisionsberichtes aus

er Versammlung heraus gestellten Fragen
?urden von ihm und dem Vorstandsmitglied
»w » A . Baumann in zufriedenstellender
> ^ise beantwortet , worauf die Bilanz auf

Dezember 1932 einstimmig genehmigt und
J}n Vorstände ebenso einstimmig Entlastung
" eilt wurde .

» Bei den nun folgenden Wahlen wurde Herr
^ dols Vetter mit beinahe allen Stimmen
?>eder in den Vorstand gewählt, ' in deu Auf ?
Msrat die ausscheidenden Herren F . M a n n -
' o t t und Georg Schmidt . Für den
Erstorbenen Herrn van Venroon wurde das
^ währte frühere Vorstands - und AufsichtsratS -
JUnliei », Herr A . Schaar wiederum in den
^ ifsichtsrat berufen .
. Nachdem Herr Mannschott am Schlüsse
^teressanter Ausführungen über den Zweck' » fc Ziel des .^ iampfbundes des gewerblichen

Mittelstandes "
, den ohne parteipolitische Bin -

duug möglichen Beitritt zu dieser neuen Or -
ganisation empfohlen hatte , schloß er als Ver -
sammlungsleiter die harmonisch verlaufene
Tagung mit den Worten des Dankes und mit
der Bitte an die Erschienenen , der Genossen¬
schaft die Treue zu halten und , darüber hinaus ,
mitzuarbeiten an dem großen vaterländischen
Gesnndungswerk . im Sinne einer freien mittel -
ständischen Wirtschaft .

Naturheiwerein.
Wohl selten wurde dem Publikum aus dem

Gebiete der Gesundheitspflege ein so umfassen -
der und dabei leicht verständlicher Vortrag ge -
boten , wie derjenige des bekannten Arztes Dr .
Malten . Als Leiter der Anstalt für Nerven -
und Stoffwechselkranke in Baden - Baden war
der Redner ja auch besonders berufen , über die -
ses Thema zu sprechen . An Hand von ausge -
zeichneten Lichtbildern wurden die Hörer zu -
nächst in die grundsätzlichen Stoffwechsel -
Vorgänge eingeführt . Der Abbau der Nah -
ruugsmittel zur Kraftgewinuuug für den
menschlichen Körper erfolgt nur unter Mitwir -
knng einer ganzen Reihe von Stoffen , welche
zwar selbst keine NahrungSstosfe sind , ^ aber
die Stosfwechselvorgänge ermöglichen . Solche
„ Hilfsstoffe " sind die Mineralsalze , die Katalase ,
die Vitamine , die Fermente und schließlich die
im Körper selbst gebildeten Hormone . Die viel -
genannten Vitamine sind also nur eine Gruppe
von Hilfsstoffen unter vielen . Daher gibt es
eine ganze Reihe von Stoffwechselkrankheiten ,
bei welchen die Störung nicht in der Art oder
Menge der Nahrungsmittel ihre Ursache hat ,
sondern im Mangel an derartigen Hilfsstoffen .
So beruht die englische Krankheit der Kinder
auf einem Vitaminmangel . Die dabei ein -
tretende Entkalkung der Knochen kann daher
auch durch reichlichste Kalkfütterung nicht geheilt
werden , sondern nur allein durch Vitaminzu -
fuhr . Und da sich das kalkansetzeude Vitamin
durch Licht in der Haut selbst erzeugen läßt , so
ist die Lichtbestrahlung das sicherste Heilmittel
gegen die englische Krankheit . Aehnliche Ver -
Hältnisse liegen auch bei der Blutarmut vor .
Daher vermag auch reichlichste Zufuhr von sog .
„blutbildenden " Mitteln die Blutarmut nicht zu
beseitige » . Damit eine Blutbildung eintritt ,
sind neben den in jeder vernünftigen Nahrung
enthaltenen Rohstoffen noch 2 Faktoren uner¬
läßlich : das Blattgrün tChlorophyll ) frischer
Gemüse und intensive Lichtwirkung auf die
Haut . Sonnenbäder , Bestrahlungen zusammen
mit einer rohkostreichen Diät sinö daher nicht
nur Verhütungs - , sondern auch Heilmittel für
die Blutarmut . Und damit zugleich für die
Folgen dieses Gruudleideus : Nervosität , Mü¬
digkeit , Erschöpfungszustände und gewisse
Frauenleiden . Auch die Zuckerkrankheit beruht ,
wie wir heute wissen , ans dem Mangel eines
Hilfsstoffes , nämlich des in der Bauchfpeichel -
dritte gebildeten Hormones „Jusulin " . In in -
teressanten Ausführungen zeigte der Redner
die Zusammenhänge im Verlause der Zucker -
kiankheit und die Grundsätze der moderneu
Behandlung . Wir sind heute imstande , jeden
Zuckerkranken praktisch vollständig arbeitsfähig
und beschwerdefrei zu machen . sofern er die Be -
Hanölungsmaßnahmen getreulich durchführt .

Das muß umso deutlicher betont werden , als
heute die Behandlung dieser Stoffwechselkrank -
heit noch vielfach sehr im Argen liegt . Sieben
Störungen im Bereich der Hilfsstoffe können
weiterhin Art und Menge der Nahrungsstoffe
zu Stoffwechselkrankheiten führen . Die Ueber -
fchätzung einer „ kräftigen " Kost bringt es mit
sich, daß wir hier niemals Mangelkrankheiten ,
sondern fast durchweg UeberfüttcrungSleiden
sehen . So bei der Fettsucht , bei welcher aller -
dings auch der Mangel an Hilfsstoffen eine
Rolle spielt . Vor allem aber bei der Gicht und
den verwandten Krankheiten ^Rheumatismus ,
Neuralgien usw . ) , welche auf einer Ueber -
schwemmung mit Harnsäure beruhen . Sodann
zeigte der Redner noch die wichtigen und leider
meist übersehenen Beziehuugeu der Stosswech
selstörungen zu den Herzkrankheiten , dem
Krebs und der Arterienverkalkung . Den
Schluß des Vortrages bildete die Darstellung
der notwendigen Maßnahmen für eine wirk -
fame Gesundheitspflege . Die Ernährung soll
reich sein an Obst , Nüssen , frischen Gemüsen
und Kartoffeln , von denen die elfteren zum
Teil roh zu genießen sind — Fleisch , Fisch . Eier ,
aber auch Mehlspeisen sind einzuschräliken . Un -
erläßlich sind daneben die stoffwechselanregendcn
Mittel : das Licht , am besten in Form des Son -
nenbades . geeignete Wasseranwendungen , wie
sie auch im Hanse z . B . als Leibwickel leicht
durchführbar find und ausreichende Bewegung .
Der wertvolle Vortrag , der sich durch praktische
Nutzanwendung der neuesten wissenschaftlichen
Erkenntnisse auszeichnete , fand den lebhaften
Beifall der Zuhörer .

Oer Schlußakt
der Gutenbergschule I

galt uicht nur den zur Entlassung kommenden
Schülern , sondern war auch gleichzeitig eine Ab -
schiedsseier für den langjährigen Leiter der
Schulabteilung , für den in den Ruhestand tre -
tenden Rektor Fr . X . Fischer , der durch sein
segensreiches Wirken als Schulleiter und Er -
zieher und auch durch seine hervorragenden
Verdienste als l . Vorstands - und Ehrenvor -
sitzender des Badischen Schwarzwaldvereinsder
wetteren Oesfentlichkeit bekannt wurde . Aus
diesem Anlaß hatte Herr Hauptlehrer Stricker
ein abwechslungsreiches Programm zusammen -
gestellt , das in seiner Anlage und vorbildlichen
Ausführung den Rahmen der bisher üblichen
Schulfeiern weit überragte . In bunter Folge
nnd lebhaftem Tempo wechselten Einzelvor -
träge , Gruppendarstellunge », wohldisziplinierte
Sprechchöre uud turnerische Gruppenbilder mit
eindrucksvollen Schülerchören . Die zahlreich
erschienene Elternschaft spendete begeisterten
Beifall . Herr Hauptlehrer Bihn verabschiedete
die zu entlassenden Schüler und würdigte die
großen Verdienste des scheidenden Rektors , die
sich dieser insbesondere durch die Einrichtung
und vorbildliche Ausstattung der Gutenberg -
schule erworben hat . Herr Schulrat Jauch
sprach Herrn Fischer den Dank und die Anerken -
nung der Behörde aus , und Herr Kaplan
Haag , als Vertreter der Kirche , dankte ihm für
die unermüdliche Unterstützung in der religiösen
Erziehung der Schüler . Sodann gab Herr Rek -
tor Fischer einen kurzen Rückblick über seine
arbeitsreiche Erziehertätigkeit und entließ dann

— zum letzten Male — die abgehenden Schüler
mit wohlmeinenden Ermahnungen und mit den
besten Wünschen für ihren ferneren Lebens -
weg . Das Deutschland - und das Horst Wessel -
lied schlössen die erhebende Feier .

Entlassungsfeiern der Schulen.
6 . Wöschbach . ». April . Zu einer vaterländi¬

schen Weihestunde gestaltete sich die diesjährige
Schulentlassungsscier 0er Volksschule . Die El -
teru , die Ortsichulbehörde und Freunde der
Jugend waren in großer Zahl erschienen . Das
Programm enthielt Gedichte uud Lieder . Ober -
le 'hrer Löffler sprach in zn Herzen gehenden
Worten über die Beziehungen zwischen Schule
und Elternhaus . Bürgermeister Weingärt -
n e r dankte der Lehrerschaft . Mit dem Deutsch -
landlicd nnd dem Horst - Wessel -Licd fant > die
erhebende Feier ihren Abschluß .

Neusäß bei Bühl . 8 . April . Zu einer er »
hebenden WeiHestunte gestaltete sich i>ie dies¬
jährige Schulentlassung in Anwesenheit der
Vertreter aus Gemeinde , Schule und Kirche .
Die Veranstaltung war durchiveht vom Geiste
der neuen vaterländischen Erneuerung . Nach
dem Eröffnungslied „Die Himmel rühmen "

von Beethoven kam in einer bunten Reihe von
IGedichten , mehrstimmigen Gesängen und
Svreclxhören der Gedanke der Schulentlassung
nnd Vaterlandsliebe zu wirkungsvollem Aus¬
druck . Im Mittelpunkt der Feier stand die
Entlassungsrede von Hauptlehrer Stumpf ,
der die kulturelle Bedeutung der neuen deut -
scheu Volkserhebung Herausstellte . Er schloß
mit einem Hoch auf Deutschland . Nach dem
dreistimmigen Lied « , „Freiheit , die ich meine " ,
richtete auch der Vorsitzende der Orts -
behörde , Bürgermeister Schaufler , eine
mahnende und zündende Ansprache an die
Schulentlassenen . Die Kundgebung fand mit
dein Deutschlandlied ihren erhebenden Abschluß .

X . Eggcustein , 12 . April . Zur einfachen , aber
eindrucksvollen Feier wurde die Entlassung des
obersten Jahrgangs der Hiesigen Volksschule .
Das Programm brachte in bunter Reihe vater -
ländische Gedichte , Sprechchöre und Schüler -
chöre . Die Ansprache des Klassenlehrers der
8. Klasse , Hauptlehrer K a u f m a n n . gipfelte
in der Ermahnung an die Jugend , mitzuhelfen
an dem Aufbau des Vaterlandes . Das Deutsch
laudlied und Horst - Wessel ^Lied beschloß die von
vaterländischem Geiste getragene Feier .

Amtliche Nackrichten
Ernennunqen , Versetzungen, Zuruhesekungen

der planmäbtac « Beamten .
Aus dem Bereich des Ministeriums des Innern .

Versetzt : Bezlrksbaumeifter Karl R e i ch c » b a <b e r
vom Bezirksamt Stockach zum Bezirksamt Bruchsal :
Bczirksbaumcisier Karl Rott vom Bezirksamt Bruch -
sal zum Bezirksamt Pforzheim .

Eutlaffrn : <Y« ndarmeriehauptwachtmeistcr Josef Ke -
I e l in Borberg .

Ministerium der Ainanze « .
F o r st a b t e i l u n fl .

Pia » ,na Ina auaestcllt : Korstassi ftent Hermann H u -
der beim ßorftamt Tiengen .

Grftorbe « : Mrster Karl Seng in « taufen .

fti Ostern preiswerte soort-Anzoge 23" 29? 35? 42.- Rud .
etc . Hugo Dietrich

Kursbericht ins Berttn und Frankfurt / 12 . April
1933

Berliner Kassakurse

74 .75 75 62
13 .20 13 50

11 . 4. 12. 4.
Festverzinsliche ,

« ttb-ütz
Scubcfit!
6 " Slow 96 96_
fi(oSHciiö29 97 .6 98 .37
6 Reich» 27 85 8537

B.Ä
K

§f 81 .9
6 jirtuft. 28 99 .25 99 .25
6 « d)nt| 30I 99 .70 99 .70
6 Baden 27 86 86
6 Bap. 27 89 .5 89
6 Sachsen 27 87 88
7 Thür. 2fi 82 .5 83 5
6 Po» 3011 100 100
6% „ 311 100 100 .1
« chu«»eb. 7 .85 8 .20
5 Rh .M .G. 81 81 .75
6 (7) stamm 75 .62 76 .75
6 üurfcifrcö 96 .25 96 .75
6 Farbenb . 109 -j. 110 ' »
i Mcx . «bst. — —
4 Mex . ab». — —
4%Cft .6t .14 14 .50 15 .25
4 .. Gold 14 14 .12
4 Cft .ßtonci Q.40 0,35

Siib .
4 Sütl . Ad .
4 » Bastd .I
4 . . II
4 Zoll 11
Tiirlrnlose
4V4Un «. 13
4Vi Uli ». 14
4 „ Gold
4 . St . 10
» „ ftroit .
iSofinSInM
®notoI .I25ei
« Iu .IIütt
. Iu .IIlct

iTehuant .

1 .10
4 .20
5 . /0
5 .70

i ;i5
tu

9 .25 lOiö
'

7 4̂0
(X35

27.80
27 .80

6 .95
0 .35

27 .62
27 .62

3 .75 -
Verkehrswerte

»« .Berich. 50 51 .87
« Nn.Lolalb 8212 82 .75
Baltimore 15 .25 —
Kanada 23 .5 23 .5
^ Elsenb .B 46 .12 46 .5
^ leichSb.V , 99 .37 99 .62
Hoyas, 20 21 .25
Hamb .Hochb 61 .75 61
Hamd.Süd 38 40 5
Hansa 30 .75 —
Rord .LIoiid 20 .62 22
Md .Eilenb. — —

^ Bankaktien
Zdca 52 .25 52 .25« o». Bant - 115 .5
ZanIEl.W. 67 .5 66« 'aubanl 85 —

» «». 75 76 .75
BereinSb 100 100

8 » >. Hdl». 95 25 95 -5
^ Mmerzbt. 53 .5 53 .5
| «"jin3ttB - -
®«. » (in». - -
ZT.Ban, 70 70
| t6nitr « i*>80 80« »UtiSUnt 100 -

11. 4.

27
61 .5

12. 4 .
75
26
61 .5

1 .62
90 .5
87

Dt.«»».Bl.
„ Nebersee

Dresdner
Lux Jnter .
Mein.Hq?». 90
Mitt Boden 90
vft . Credit 0 85 0 .825
Rcichsbanl 1Z9>. 1Z9 .5
Rh . Hypoth . 103 .5 103 -..
RhW .Bod. - 100
Siichs.BodC 99 97 .5
ZUS.Boden - 87
Westd.Bod. 86 .25 87 .25
Wien. Blv . 1 .65 1 .75

Industrieaktien
Aecumulat. 203 ' . 202 -1«
HI» . 36 .62 37 87
A .E.« . 30 .25 31 .12
Allcn.Zem . 99 100
AmmendPa 78 .5 78 75
»Imperw . - 100
Anh .ZiohIe 68 .75 69
Asch- IIBriiu 54 55
. « -»st»" . ,

"„ 26 .12
Angsb.NM . 67 .25 68 .87
BachmLade ~ ~
Balal « 26 .12 27
B - N « .« . — —
Baqel.Werl« — -
B .M .W . 133 135V«
» oti.etiientl - 40 '
Bembern 48 2̂5 49 .5
Beraer TIb . 172 174
Ber «m. El. 17 18
Bl .Gnb .Hut — —

8775 88

Rrttüitflt 108 .5 106
, TOofd). 43 .12 44

^ R . urode 47 .12 47 .5
Bcrtti .Mesi . 33 .5 34
Bet.Moniri 67 .25 73
VSSV.Wal, 31 .5 29 .5
BrauRürnb
Bndiaa
Brschw .AG .

I.Anduftrie 109 .5 110 .5
BreuiBeligli — —
Brem .Wolle 165.51- 166
BrownBo». 26 .5 26
BuderuS 56 .75 60 .5
Busch o»l . — 21
Byl -Gulden 50 .75 51 .75
Charl .Waff . 77 .25 78 .25
Charl .Hütte + +
I .G .vliemie 160 163

bM .de, 149 150
- 8675

65 .25 68 .75
81 .75 -
51 .25 55

6 37 6 .25
40 .5 42 12
136 '/« 133 .5

_ 0U7e or,
Ctl.Builau
, Grünau
, Heyden
. Gelsenl.
. Albert
. Schulte ,

vliillinaw .
Cbade
Cone .Bera

, Chemie
Ŝpinnerei 15 .75 15 .75

ConlGummt148 149 .5
. Linoleum 40 39 . 25

Daimler
Dt.AN.Tel.
» « abeox
„ Baumw.
» ContGas
. Erdöl
„ Kabel
„ Linoleum
. P ° ft
„ Schacht
„ spicncl
» Strinz.
„ Taselgla»
., Telefon
„ Tonstein
„ Eilenh.

Dortm. « It.
« Itter

Anionbr
TSdChromo
„ Sardine

„L»j .Schnell
Türen Met.
DüffHösel

Masch .
Dylh.Wdm .
Dyn.Nobel
Eilend.Katt .
Elntr.Brl.
Eisend .Berk .
ElellrDresd
El.Lieser .
El .Lieani»
ElSchlesien
ElLich«» -
EnllelliBräu
Enz .Nnion
ErdmannSd
Erlana.Brg.
« schwill « ».
Gallenstein
ssaradit
J « ?iarbcn
sseldmiihle
IseltenGuM .
KordMoto «
GcllinqCo.
Selsciiber»
Genschoni
Gcrm .Cem
GereSHGla
Gessiirel
Gildcmeister
GIrmeSCo .
Gladb .Wolle
GlaSSchalle
Glau, .Au « .
GlückansBr .
Goedhardt
Goldschwldl
Görl.Wa »».
Mrltzner
Grohmana
Grün Bilf .
Giuschwit ,
Guanow.
Haberm .B.
Hailrthal
Haueda
HalleMasch .
Hamb .El.
«iarbGumm>
Harvenrr
VldwtlSh,

11 . 4 . 12. 4 .
35 .37 35 .25
121 121
70 71 .5
62 .75 63
112 </a 112 -1»
102 "» 104 .5
71 70
39 25 39J25
115 115
55 52 .5- 78 .5

48 .12 48 5
48 .12 49 .5

- 153
83 .5 83 .25
211 .5 211 'f.
27775 2A12
24 5 25
75 77 .5

17 16 .564 .75 66 25
16 .25 16 .25
200 .5 196t
98 .5 98 .75
125 123
92 .75 92 .5134 134
86 8475
1065 108
92 .5 93 .5
73 .5 -
24 .25 25 .25
74 .75 74 .75

77?25 78
~

128 -i» 133 .5
71 .87 71 .62
66 .5 66 .87
45_

-

65A2 66 .12

56 59
47 45 .25
91 .62 93 .75
65 66
5 .5 6
135 .5 137

90725 9475

70
"

71
58 .12 59 .25
28 28 .2 ?
32 .25 33 .5

77
51

79
52 .5

38 .25 38 .25
58 .5 57 .5
54 56 .5
105 103 »/*
30 .62 33
84 .75 87 .75

HeidenauPa
HeilmLittm .
HeineEo .
Hemm.Aem.
Hilpert
HindrSlusfer
Hirsch Kuhs .
Hlrschbu.Lcd
Voesch
Hossm.St .
Hohenlohe
Holzmann
Hotelbetr .
HntaBreSl.
L.Hutschrnr
Hiltteitatiscr
?!llc Bern
do. Genuß
Ind .Planen
?sülichZu «er
Iunahans
KahlaVorz.
KaliEhemie
„ AscherSl.

KlSckner
C.S .iinori
« »hlm .Strl .
« ollw .u .che
KolbSchllle
Kollm ^ourd
» Sln .GaS
» önWilheln
« StitzLeder
Sr .Thvr.
Kronprinz
» un,Treib«
Küpper »».
Lalimeyer
Laurahütte
LciP., .Rieb .
Leopold »- .
Linde » EiS
Lindström
Liu » Schuh
Linanerw.
Maqd .Ber»
Ma» iruS
Malinesin.
ManSseld
MarleEons.
MarltKühlh
Maschb .Uut .
Buckau -W .
Max.Hütte
Mech.Sora »
Mech.Zittau
Merl.Wolle
Metall»es.
Meq .Kaussir
Me, A. .G.
Mia»
Mimosa
Mittelslahl
Montecalinl
Mülh.Ber »
MüllerGum.
Ratr.Aellst.
ReSarwerte
NLaulKohIe
Nord .EIS
. Trikot

''lordseeHoch
RordwKrill

11 . 4. 12. 4 .

975 lo7
- 28 .12

110 .5 113

6975 69
10 .5 105

®75 li5
19 .12 20
59
58
54

- 42 .5
-f" —

166 .5 168 .5
mir

- 67
25 .25 26 .5

87 .5 ^

ibnb

n % &

6lT5 62

6775 69
- 165

35 34 .75

>9V4
.87

46
84

41
46 .75
84 .75

28 28
47J .2 -

3 .5 4
69 .75 72
27J12 26j >

- 71t
58 60
72 75
120 .5123

25 2425

33 ?5 33 .25
50 50 .75

68
212 .5

68
67

4
6675

- 31

85 25 86 .25
182V« ~

36 .5 37

Lberbcdars
Lrenftein
PhSnixB».
„ Bräunt.

PIntsch
PlanenGard

Tüll
Bolpphon
BoppeWirth
Preußengr.
Radeb .Exp.
RaSquin
Rath »eberW
RauchWalt .
Reichelbräu
RcicheltMet .
Reinelter
Rheinseiden
RH.Braunl.

Elektra
Metall
Spieael
Stahl

R.W.E.
R.W.Kall
RW . Stahl
RichterDa ».
Rieb .Mont.
RiedelHaen
Rodder »rub>
Rosenthal
RositzZuiler
Riicksorth
Riitflerö
Sachsen « .

Thür.Ptl .
Webstuhl

Sachtleben
Salzdetfurth
Sau »erhauS
Darott!
Laucrdreq
Scherina
Schieß .Defrl
Schle »elbr .
Schl .Bera-A

B .Beuth.
» El. B
. P - rtl .
SchneiderH .
Schollerho «
Schönebeck
Schölt H.
Schub .Salz .
Schultert el .
Schultheiß

.Schul , it .
chwabenbr .

Seid .Raum.
S !e»e«»d.
SiemenSGl.
SicmHalSle
SinnerAG.
Stadlb.Hütt
Statzs .Chem
StocksCo.
StöheKam»
Stolb .Ain «
Stollwerck
Süd .Ammob
. Aucker

Tarl .Conrad
Thörl Lel
Thür.Bleilv,

11 . 4 . 12. 4 .
12 62 13 .25
48 49 .87
44 .87 45 .87
77 .75 79

- 30̂ 25

36 5̂ 36 6̂2

150 151

55^
567

133 134 .5
41 .5 41 .5
54 54
95 .5 95
202 203
95 93 .75
101 .5 -

82775 85 .25
88 .5 89 .5
59 61

32
_

58

32 2̂5

59

44
- m ,

pp39 33 5
36 38 .5
22 .5 23 .5

197 199

66 66 .5

■4* 4"
72 73 .5

I .76 & | |

59787 515

149 151 .

190 192
100 ' » 102 .5
112V« 115U

- 113
- 16 .37

53 .75 64 .25

- 51
34 .25 34 .75
102 99 .5
48 48
47 .5 47 .75
II .5 10 .75
162 161 .5

76
~

79
- 8 .5

16 . EleNr .
> GaSLpz .

Tietz Köln
TranSradio
TripiiSPor,
TritonW.
Triumph« ,
p. Tücher
TuchAachen
TüllFlöha
Union chem.
Barzin.Pap.
BerSpiellarl
Ver .Bautzen
, Böhlerst.
, chem.Charl.
. Dt.Rickel

11. 4. IL. 4.

111 iiö '<
30 31 .5

- 203

1175 llT87

67 68 2̂5
- 40

18
~

18
97 .5 95
22 .12 23 .25

77 .5 76
12 .5 12 .5

lanzftoll
» Gothania
„ Laul.GlaS
. MetHaller
. Schimisch .
^ SchBernei
.. Smlirna
, Stahl
. Appen
, Thür.Met
Billorjaw.
Bo»el Tel.
Bo»t»WolI
Boatl.Spitzc
Bo !»tH»ssn
Waauer Co .

17
27 27 .87

64 .5
12_
44 .62 45 .37

43 .75 42 .5
67 .25 67 .5
20 -

- 59 .87

11. 4. 12. 4.
Wanderer 82 .75 83 .5
wasfGelsenl 115 114
Nenderoth 39 35 .5
Weftcregeln 135 .5 136 .5
Wefts.Traht —
Wiitül-K. -
WitzneiMet. 82 83 62
Aei ^-Akon 68 68
Aeih .Masch. 36 .5 36 .5
Zcllft .Ber . 3 —
. Waldho, 51 .25 52

Versicheriinseii
« . .Münchs- 918 917
« ach.Rück». 150
AllStuttVer>221
dto Leben 202
Lp,.^euer
Ma»d. .

» Leben —
MannhBerf. —
Thür .« . 720

Kolonialwerte
Dt. Lftafr. 48 48 .25
Neu »uinea 145 ')« 149
c lad Mine 18 .25 18 5
Schantun» 36 36

Stenergutscheine .
GrICaKur» 84 .50 84 .62
Sr .II,ll . l934 95 .37 95 .62

. . 1935 89 .37 89 .5

. . 1936 83 .25 83 .25
» . 1937 78 .6 2 78 .

"
. . 193175.87 76

227
202

- 338

Berliner SAluftkurse
11. 4. 12. 4.

Anleihen .
Mtbesttz 75 .75 75 .70
Neubestt , - 13 .45

Verkehrswerte
« s f . Bert. - -
» ll . Lolal — —
Canada — —
7 RelchSbB , 99 .37 99 .62
Hapa» 20 —
Hamb .»Süd — —
Hanla-D. 32 .5 —
Nordllohd — 21 .75
CtaBl

. Banken
BI. el. m .
» f. Brau —
Reichs » ab». 139

- 65 .25

138 '/«
iniliistrieuklien

201 .5
38 38 .75
30 .75 30 .75
133 '/« 135 '/«

Nlumul .
am
AEG
BMW
Bember »
BeraerTiel
Bert . Karl »r 87 86 .25
. Kralt Licht 108 -/» 105
Berl.Masch "
Brl.-Br» . — —
Buderu» 57 .75 60 .5

im variablen
Verkehr .

11 . 4. 12. 4 .
Cha .wafser 77 78 .87
Chade 1355136
Et -Gummt — 150 ' <
Ct-Linol - 39 .25
Dalml-Benz 35 34 .87
Dt.« t.Tel. 4

-
. -

ContGa» 11 ? . 113
. Erdöl
. Linol.
. Eifenh.

Eintracht
El . Lieser .

„ Licht.Kr.
mSchlesien
Enaelhardt
3 ® Karben
Zseldmühle
KeltenGuIll
Gelsenl.Ba.
Gessiirel .L.
Goldschm.
Hamb . El.
Harpen »
Hoesch

Solzmannotelbetrieb
Alse Ber»
. Genuß

Jun »han »
Kali-Chem
.. AlcherSl

103 .5 104 -..
38 .5 39

- 108
86 .25 86 .5

129 «. 133 .5
66787 66 .25

- 66 .12
92 25 92 .5
58 .37 -

- 102 .5
85 .25 -
70 .5 71 .62

- 59 .12

- 108 %
25 .37 -

- 89 .5

Klickner
5! olS « er»e
Lahmeqer
Laurahütte
Leopold »».Manne»»!.
ManSseld
Mua»
MaxiHütte
Metall»es.
Montreal
Orenftein
Phönix
Polapho»
RH.Braunl.
. Elellro

RheinKahl
RWE.
Rül»erS
Salzdelf.
Schl .Bcr».Z

„ Eleltro
Schub .Salze
Schultert
Schultheiß
SieniHalSIr
StöhrK»arn
Stolb .Zint
Thür.Gaö
LeonhTietz
Ber.Stahl
Bostel Tel.
Wefterc »cl»
Aell -Waldh .

11. 4. 12. 4.
62

- 77 .25
- 129 .5

-
71 71 .5- 26 .5

- 60 .25

4^ 87

83 .75 -
--- 88 .75

51 .75 -

110 .5 -
194 .5 -
101 '/. -
114 -.. 115 %

- 1591 .- - t

45 4575

- 53
~

Frankfurler Kassakurse
Festverzinsliche . Pfandbriefe

Pfälzische HppothckrnbanlDt. Wertb . 96
l! ReichSanl . 8d
Bad. Staat 86 .5
ez-, Hess. BllSst. -
Altbesitz 75 .95
Neubcsitz 13 55
Schutzqed. 14 8 .15
4 Ba»d. I —
4 „ II
Zolllürlen 5 .15
5 Mex. Inn . 4 .12
5 . öuft . 6
3 . Silber 3 .25
l Irrigation 4

Stadt -Anleiben
5 Bei l . 24 77
6 Da mft. 26 —
7 XtrBD. 26 —
7 Franks . 26 —
6 Heidelb . 26 —
8 LudwigSh. 26 77 .25
8 Mainz 20 71 .5
8 Mannh. 26 80
6 Mannh. 27 76
8 Psorzh. 26 -
8 Birmas. 26 —
8 « ..Bad. 26 71

Sachwertanlelhen
(ohnj Zins )

6 B .Bad.Hol , 24 9
5Baden »>.Kohlc23 —
5 Blandbr. Gold 2 05
6 Gtoftl. Mhm . 23 15,5
5 HeIl.Bolk ».Ro »st —
S Mhm.St .Kohl .LZ 10 .25
5 Pfalz . Hl,». 24 2 .15
5 Rhein. Hhp. 24
i Keftwertb .

8 Reihe 2- 9
8 . 13
8 . 16- 17
8 . 21- 22
7 Sold II

10
Liquid . 0.

„ m.

2 .15
240

« adenw Kohle 23 —
?Bad.« om.Gold26
8 . . « SO 90

Rhein . Hqpolhelenbanl
Reihe ö- S 90 .12

zg .12
90 .1 -
90 .12
11%
90 .12
90 .12

8 . 18- 25
8 Reihe 26- 30
8. 31

8 - 35
8 Gold ff. R . 4
7 Gold R . 10—11
7 Reihe 17
6 , 12- 13
4>A Liquid .

Württ . Hypothekenbank
S Serie I u . II —

Württ. Creditderein
8 Reihe 1 —
8 . 3 _
l '.-j Anatolier
3 Salon .Monaftir
5 Tehuautepec

Bankaktien
11. 4 . 12. 4 .» dca 52 .25 52 '/«

Bad .Bank — 115
Braubl. — —
BahBodenkr — —
„ Hppo . 77 7575

« » >« »>»». 95 75 -
DD.Bank 70 70
L .HhP.Mrin 90 .5 —
Dresdner 61 '/> 61 .5
??ranllurle> — —
M.Hilpotl, . 94 .5 95
Lui. » RlU 1 .62 1 .62

11 . 4.
Ctll.KirtU 09
Pfülz .Hhpo. 80

12. 4 .
0 .980

76 5 76 .5" 75 64 .75

ReichSbank l39 5:. 138 .5
Rhein.Hhpo . 103 -5 103 ''»
Süd .Boden — —
WirnerBk ». 1 .75 1 .75
Wtb .Noten — —

Trnnsportakticn
ä :' " - T ' fif
Heidelb .St . — —
Llohd 21 .9 21 .62
Baltimore 15 5 15 .5

Indostiieaktien
Löwenbriu 212 222 .5
Brauerei
„ Pforzh.
„ Schwartz
„ Eichb.W .
„ Wulle
vlbt Gebr .
A.E .G .
Bad.Masch.
Bap.Spiestel
Ber»m.El.
Brem .Bes .
Brown-Bod
Cem .Heidlb 67
Daimler
Dt. Erdöl
„ GoldSilb
» Linoleum
„ Verlag
Dpkerh .Wid .
El .Lichtkrast
, Lieferung

Ema »
Enz . Union 74 .;
Eftl . Masch. 25 .25 25 .25
Eltt. Spinn . -
Kaber5iSchl 35 5
^ .G.^arben 129
Zse!nm .Iett . 30 .2!
» cll .ödGiliU 65 .6!
Krts. Ho , 34
Gciiing

685
35 .25

04 .5

Gtfffltel
Goldlchmidt
Gritzner
Grün Bilf' afenmühle
^aidjiReu
Hansw.ssüfl
HefserMasch .
Hilp .Armat
HirschKupf
Hochties
Holzinann
3"°° . ,Znnsthan »
KleinSchan»
Knorr E .H.
KolbSchüle
Kons .Braun
Kranftlol
Lahmaher
Lechwerle
Lud.Walzm
Mainkrastw
B !ctall »es.
Mez « .G .
Mia»
Moenu»
Mot.Darmft
Rerkarwerle
Left .Eisenb .
Reinister G .
RheinElekt

Stamm
RöderGebr .
RütstcrLl» .
Schlink
SchuellKran
SchrStempel
Schüller «
Schuh Bern.
Seil Wollt
SicmHalSle
Sinaleo
Süd . Zucke»
Slrohstoss
Thür. Lief.

11 . 4. 12. 4.
92 9475
57 .5 58 .532 .5 -
196V« 195

ip U .25

90
_

90

tLzf 75

7 .25 7 .5
48 5 49- 102- .
12 13

160 162
- 72
- 76.5

11 . 4. 12. 4.
Trik.BesI»h. - -
Ber.Dt.cel 87 .5 87 .5
» Naß -

Boistt Hilf». 32 .25 -
Vollhon, 25 25
Wa «s!Kre»t. — —
Wölls. W. - —
Wür „ . El. 57 .5 57 .5
Zell «« schall - 26

Memel 19 19
Waldhof 50 .75 52 .5

Mantanaktien
Buderu» 56 .25 60 .25
Efchwelle » — —
Gelscnkirch. 64 .5 66 .75
Harpener 84 -5 87 .75
Ilse Ber» 165 165
KalMscher »! — 136 .5
. Salzdetf. 198 199
„ weitere». 135 .5 1Z7
Slirtnct 61 .5 62
Manne»« . 70 .25 72 .37
ManSseld 26 -
Phönix 44 .62 45 .75
Rh .Braunk . 203 203 5
Rheinstahl 83 .25 85 .87
Rieb .Mont. — 84 .5
Salz Hellbr . — —
TelluS — —
Laurah . 23 23
« er. Stahl 44 .12 45 .5

Versiuheriint !buktiea
Allianz - —

Mannheim — —

Zeichenerklärung :
-1— kein Anscdot und

kein « » iachfrao«
* — ohne Umlatz
8 repartiert
t eyfi . Dividend «

# ZXHuna x tat
O lonverlierte



ur die (OßlflC :

Flotter Laufhut
aus Baststumpe , mit reiz .
Bandgarnier . , in 4 Ae
viel .mod . Farben iIbAU

Fesche Sportform
aus buntem Strohgeflecht
und 2färb . Band - f | CA
garnierung • • • ■» ■ÖU

Aparte
Schottenröcke
aus reinwollenen Qualitäten

Waschkleider
aus bedruckter Kunstseide ,

bis Größe 48

Fesche
Sportkleider
aus Cotele , mit ap . Stickerei

Frauenkleider
schwarz -weiß und braun -
weiß gemustert , bis zur
Größe 52

Compi. Kleider
mit Jäckchen , Bluse , aus
karierter Kunstseide • •

Nachm . Kleider
in einfarb . und bedruckten
Stoffen , eleganteVerarbeit ,

5.90
4.95
7.90

12 .75
10.75
19 .75

Kameihaariarb. 1/1 7 C
Mäntel reine Wolle l | i / jJ
jugendliche Form . . . . ■ ■ ■ ■ "

Nachm . mäntel
aus dunkelblauem und
schwarzem Diagolaine •

~ )
Jugendliche Glocke
aus neuestem Material
hübsche Band - R OB
garnierung • • Vi £ ü

jam . DcKleidsam . Damenhut
aus schön . Häkelstumpe
mit kunstseid . Unterrand
ganz modische

g gQgerade Form

urfidele Münchner

WEISS FERDL
kommt

Heiterer Bayerischer Abend
Original Ländler -Kapelle / Jodler / Schuhplattler

Humoristische Quartette / Solovorträge .
Karten Mk . 0.90 bis 2.90 zuzügl . Vorverkaufsgeb . im

und Konzertdirektion

Fritz maiier , Kaiserstr . 96

ibend
hplattler
ige .
Musikhaus I

■ I

Kirdienchor der Christoskirclie

Passions-Konzert
in der Christuskirdie

am Karfreitag , den 14. April 1933
nachmittags 4 Uhr

Werke von Joh . Seb . Bach und Joh . Brahms
Eintritt frei ! Eintritt frei !

SaE

Billigste Osterpreise ! !

Damen -

Wolt -

Seiden - \Kieider
Daniels Konfektionshaus

Wilhelmstr , 36 , 1 Treppe
Ratenkaufabkommen , Keine Ladenspesen .

fflietgesuche

Gesucht von in . Eh «,
»aar auf 1 . April 83

2-3 Zim.-Wohng.
m (filtern Haufe , seit '
träfe Läse . Preis bis
S5> Jl . Sln« c6 . it . Nr .
2517 i . Tagblattbüro .

Sonnige . geräumige
Z -S Z.- flftiaohng.
Bad , Per . . Zub ., r . at .
ruh . H . . v. Beamtf ..
3 Erw . ges . Preisang .
» . Nr . 7876 i . Togbl .

8 od . flr. 2 Z .- Wob « g.
v . ruh . ktwderl , Ehep .
in gut . H . ges . Dauer -
inict . . 24 I . in ungek .
Wohnung . Anseb . it .
Nr . 7845 i . XasWattfi .

ßiit «. ntü.
aittt ) lud

D <rme sBr¬
aus 1. Juli

sonnige neuzeitliche
Z—S Zim . - Wohitung .

Slirgeb . init Proisattä .
it . Nr . 7838 i . Taablb .

Ullil 3k

Hassage
A n « i Brenk »~ "

j g i Treppe

Eine
kleine Anzeige im
Tagblatt ist besser
als keine Anzeige

Mit Klingen » on Kratz
war ihmdas nicht passiert
10 H . P .- Kllngen 45 Pfg .
Alle gut . Marken stets frisch
| # m | . Waldstr . 41
■VlCiU n . Cafe Nagel
Stahlwaren und Schleiferei .

ur den

^ 6 Die glückliche Geburt eines
gefunden Mädelchens zeigen

*"̂ in dankbarer Freude an

Diplom-Ingenieur KurtQuttzeit

und Frau Cjertrud , geb. Muller
Karlsruhe , den 10. April 1933

_
Landesfrauenklinik Prof . Unzenmeier

( Ausland ) ßQ ~ ^

10 Stück von OO an
Frische Landbutter Pfund 98 #
Badische Markenbutter V, Pfd . 59 ./?
Cocosfett 100 "f<Fettgeh .3 tt Tafeln 84JJ

sowie grosse Auswahl in
Hart - , Welch - und Schachtelklse

Eler -Handelagesellachaft

GENGER & Co.
Kaiserstraße 14 b . u . Fil . Kaiserstraße 172

Telefon 6348 — Lieferung frei Haus !

Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer !

Osterfahrken mit
Aussichtswagen.
» arfreita « : Herrenalb — Schlos , Eberstein —

B .-Badcn — Karlsruhe . Absahrt : 1 Uhr .
Ankunft abends 8 Uhr . Person 2 .30 M .

Cfterfonnton : Seilbronn — Wimpfen — Eber -
back — Heidelberg — Karlsruhe . Abfahrt
morg . 8 U . Ank . abds . 8 U . Person 5 .— Ji .

Cftctmont « « - Murgtal — Kreudenswdi —
Ruhestein — Ottenhöfcn — Achcrn
Karlsruhe . Absahrt morgens 8 Uhr . An -
kunst abendS 8 Uhr . Person 4 .50 Jt .

Nähere Auskunft und Bestellung :

Omnibusverkehr Emil Pfaff
Telephon Nr . 498B . Sorkftrahe Nr . 9 .

Herren -Sporthemden
mit Kragen und pass . Binder • • 2 .45

Herren -Sporthemden
mit festem Kragen , einfarbig Popcline -
oder CrSpe -Qualität

Herren - Oberhemden
m . 2 Kragen , mod . blaue u . braune Must .

Herren -Oberhemden
Popelin -Qualität mit Kragen u . Ersatz -
Manschetten 5 .90

Selbstbinder „ i„ , s . -d*,
mod . Muster , volle Form - 1 .45

„ Meteor uns. Spezial-Binder aus
einem Stück reiner Seide mit
Wolleinl ., elast ., nur ganz mod . Must .

Herren -Mützen mit Kunstsei-
denfutter u . Stirnleder 1 .45

2.95
3.05
95"

95*
Übergangsmantel
reinwollen . Gabardine ,
ganz auf Kunstseide ge¬
füttert , gute Im - nn rij
prägnierung / flu "

38 .- 28 .- W

Herren -Anzug
rein woll .Kammg . -Stoffe
tadell . Sitz und
Verarbeitung flfl •

68 . - 58 .

Herren -Hüte
moderne Formen , neue Frühjahrsfarben
w-r . 2 .45 a.so

IPiiiiiininiiiiiiiiiiiimiiiniiniiiiniiifliiiiimnn*

Kammgarn -ähnliche Qualitäten , Ofl J| fl
gute Verarbeitung • • 38 .- 28 - fc « UW

Herren -Anzug
Qu
- 38 .- 28 .

BlaUeAnzilgSreinKamm 9Q „
garn , uns . Stammqual ., 48 - 38 - tll «

Sportanzug „Turf

7.Kletterwesten d . beliebte ,
Sportweste , in grau und braun •

Knickerbocker moderne «
Stoffe , viele Farbtöne,jang unweit j JJJJ
geschnitten 7 .90 , 5 .80 ,

= und Knickerbocker

;4ft der Anzug der vielen Möglichkeiten ,
reine Wolle v mit langer Hose Ofl mnzusammen <

HERMANN

RLSRUHE

Spezialität :

BalKonkasten , Blumentöpfe ,
Gießkannen

Edmund Eberhard Nacht.
am Ludwigsplatz Telefon 1264

Drückt Dich ein Kummer
plagt Dich ein Schmerz

Trink „ArcM -PMMrzcn"

und leichter wird's Herz.

. j

Zu verkaufen

Klauier
gut erhalten , bMKfl »u
verkaufen . Boeckh -
ftrahe 9, parterre .

Massage -Avvarat
125 V . 22» W , itm
bitt . an verk .. Ana . u .
Nr . 2b21 i . Taablattb .

mi . Emilherd!
sehr gut erbalt . , sowie
ei » treuer »u verkauf .
B lumenstr . 11 , vart .

Smoking
n>e» w . . feinste Masz -
arbeit , f . miill . Figur ,
billig abzugeben .
Sosiynftrake 198. II .

Schöner Holläuder
m . Gummireih . bill . »u

verk . ? u >?et :str . 23 . IV .

Weik . Kindemag.
gut erbaltem , »u ver -
kaufen . Preis Z5 Mk .
Bunlenstr . H, 5 . Stock .

COUCH
vol . Bücherfchränkchcn .
atür . . weih . Sviegel -
ItbranK . extra grobes
Trum «au , schöne Flur -
gardvroben . billig , bei

S a l t e r .
^« dw .- Wilbclinstr . .i .

Schönes
Verlobungs - oder
SochzeitsgMM
l Duvend Talclmeffer
m. emt Elfenbeingriff ,
weit u-nt Preis abzug .
Znfchr . unt . Nr . 7880
ms Tagbla -ttbüoo erb .

alt . Herrn 15 J -.K
neu . fckwarz . Klcio
Maut . v . Priv .
verk . Wilbelinstr .^ ^
Gut crh . . mod .. H*

für 10 M jtt verlad
bei Freu . . .

Akademie strafte V

ii^ ^ b ^ Reichs -^ ^
t rafte . biilio >u gff" 'leres : Sckrtfi «^

larberftrafte
Fast weiter ftt «Jl

wagen , werh . Sa st» ,
wagen bill . z u t) «i
kaufen . (^HTunra
Nr . 14, 4. Stock

2 SttEt - JallSijj
gut erb . , m kauf &
Angcb . u . Ang . 2f.
Marke u . Preis
Nr . 7879 i . TaabV ?-

Tamenfabrrad . s
u . flcnt . au » e« l» rÄj
von Privat 5U kaiiA
defuebt . Angebote
Prets unter Nr . ' , tins Tagblattbüro ^ >

Su fairfett Äl
G-w- «m t ZubciA
u Snabeafabrrad . ^

it. Haufe , nur gt
Sttwb . unt . Nr . Ä >.
rns T «»gbbattbii « L ^

Besenschranli
zu kaufen gkw ^ - i?

Ang ^b. unt . Nr .
ins Tagblöttbüro ^ --

MM .
Für
die

lebendfrifche Fluß- und Seefifche :
Holl . Cabliau , Schellfifche , Goldbarfch -
filet , Cabliaufilet , Stockfische , Rotzun¬
gen , Seezungen , Heilbutt , Steinbutt ,

Zander , Silberlachs , Rheinsalm
ff. Räucherwaren und Marinaden

1933er MastgänFe u . Enten , Poularden ,
Junghahnen Pfd . UOfl 1 .20 an, Enten NU. 1 .40

Russ. Kaviar, Gansleber-Pasteten u . Wurst,
Fischmayonnaisen , Salate und Leckerbissen
in Aspic, Wurst- und Fleischwaren , Oster-
schinken , gekocht. Hinterschinken Pfund 1 .30
Nur noch einige Tage Sonder -Verkauf
der besonders billigen Obst - u. GemOse -

konserven
Frildie Ananas , blaue Trauben, Blutorangen,
Tafeläpfel , Pampelmusen , Tomaten, Malta-
Kartoff . ,Süße Orang. 3pfd .50 .? Citron . lOst.35#
Orienta-Sdiokolade -Sortiment . 4 Tafeln 1 .00
Vollmilch-Schokolade 5 Tafeln 1 .00
Die gute Feurich-Geb.-Mifchg. iPfd.inh .Dosel.20
Kein Osterfest ohne Kissel -Kaftee

Feinkosthaus Telefon 186 u. 187 Lieferung frei Haus.

Lanöeslhealer
Donnerstag . 13. Avril
* I ) 25 iDonnerstag -

Mletei Tb .- li>etn .
1 . S .-Gr . u . 101—A» .Tamliäuin

und
der Sängerkrieg
aus Wartburg .

Von äSofliter .
Dirigent : Stru >S.
Regte : Prufcha .

Mtwirkenoe :
Fan ». Len ». . Reich -

DSrich . Winter ,
Croissamt . Nteirner .
Moerfchel . Hofvach .

Kieser . Oerner ,
Schövflnt , >> . S -chuiter ,

Strack . Michaei .
Schuster .

Anfang 19.»« Uhr .
C5' ttbc 23 Uhr .

Preise D (0.90—5 .00) .

Fr ., 14. 4 . : .« eilte
ikn -itcIii . Sa .. 15. 4. :
tyeschlössen « Borstellg .
fitr Erwerbslose . Der
18. Oktober . S « „ 16.
4 . : Parsisal . Im .Eon -
»erchaus : Keine Bor -
sielluna . Mo .. 17. 4 . :
Die Meistersinger wtt
? ! iirnberg . Im Kon¬
zertbaus : Keine B ot?»
Itcllung .

Allgem . Ortskranken -
kaffe Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Wegeit Rein -ijntn «

bleibt die ikaffe ant
ttariamotag ,de» 15. Avril 1933.

geschlossen .
Karlsruhe , den

12. April 1933 .
Der KaNenoorftaud .

6 Zimmer -Wohnung
mit Bad . , in ruhigem Hause , sofort , evtl .
auch spät ., in »erm . Zu erfr . (SJartenftt . 36a ,
2 . Stock . An »usehen 10—12 und 2—5 Uhr .

Moderne Wohnungen : W» »
3 Zimmer , Osenh ^ ., Durl . Alle « 5» , 4 . St .
4 Zimmer , Osenh »« . . Durl . Allee 57, 1 . St .
5 Zimmer , Ofenheizung , Hirschstr. 130, 1 . St .
5 Zimmer . Etagcnhzg . , Bahnhosstr . 3 , 4. St
z Zimmer , Zentralheizung . Karl - Hoffmann -

Strafte 1, 2 . Stock .
Biiroräume . zus . od . aet ., Erbprinzenftr . 31 .

Baugefiliäft Wilhelm S t o b e t ,
Riivpurrerstrahe 13 . Tel . «7.

Tatsächlich
schöne und preiswerte
Ostergeschenke in
Damenwäsche
kaufen Sie im Spezialhaus

WjERNta SCHMITT
♦ VORMALS : G € SC -HWtST € R BA € R ♦

nur Kaiserstr . 167
Neuzeitlich « , geräumige

4 Zimimr -WodmiiMn
mit Kachelofenhz ., Stidlage . in der Dragoner -
ftr. 2, im II . u. III . Stock , zu je Mk . 105.— ,
unter günstigen Bedingungen Z» vermiete « .

Näheres bei Markstahler & Barth .
Reurcuterstrasic 4 , Telephon

3 Zimmer-Wohnung
grobe Küche . Bad . Kachelosenheizung , Süd -
läge ohne Gegenüber , sofort oder später zu
»ermieteu . Weiubrenuerstrahe S8 l . rechts .

Näheres bei Markstahler & Barth .
Neurenlerftrabe 4 , Telephon 6496 (97.

Garage Sragvnerilraße 2
per sofort oder später »u vermiete » .

Markstahler Barth .
Re « r«» terstrahe 4 . Telephon 6106/97 .

Zu vermieten

Sonnige

4 M -WON.
Kloleslrah « 15 , I ..

UtagcnbCH . tt . Ztrbeh ..
bis 1. Juli 33 »u ver¬
mieden . Ruhig . Haus ,
beste Lag « . 12—2 Uhr .
Näh . Hübschstr . 12. IV .
Im Wohnblock Eberl -,
Schtvarzwald - , Schnetz -
lev - und Kwsestrahe
find noch etfow»e

3 und «i Zimmer-
Wohnungen

m . einser . Bad . Diele ,
Loggia . Speisekammer ,
V . aochenzimmer , Zetr -
tralwarimvasserhei ?>g..
auf sofort od . 1 . Juli

zu vermiete « .
Durch den parkartigen
In neu hos mit 1400 qra
Rasenfläche ist ein ruh .
Wohnem gewähr leistet .
Näheres un » Brfich -

trgung durch Wilhelm
Braun . Klowstr . 42.
Telephon 3V5S .

A » f 1 . Juli

2 ZiM.-» I>N.
mit Woh « mansarde

zu vermieten
» Tr .. noch dem Hof
gelegen , i . Aentrumt d .
Utadt . für 2 Prrfon .
oder kinderl . Ehepaar .
Angeb . unt . Nr . 7859
ins Taablattbüro erb .

Hindenburgstrahe 13

gut möbl . Zimnier
an ruh . Hrn . vu trenn .

Gut möbl . Zimmer
zu »crnt . Anzufehrit
8—15 llhr . Bmttner ,
Westeirdstr >ike 38.

Kal > llaU In» ganzen . . . . . . . Pfund 8 ® "
j .

Schellfisch Im ganzen Pfund .
Kabllau -Pllel
Lebende Schleien pfund1'

!dr
Lebende Karpfen • • . - pfundS^

Frisdi gesAIadkf ^
Suppenhühner pfund - .
Junge Hahnen Pfund1• *
Junge Tauben sto* 2 ^
Zickelfleisch p*>nd

Erbsen mit Karotten m Norm.-Dos«
Gemöse -Erbsen • • • h Notm .-Dos«
Pflaumen mit Stein . . . y, Norm.-I>°s<
Birnen halbe Frudit - . . . H Norm.-Dose

Mafkammerer
Niersteiner Domtal • • •
Dürkheimer FeuerbergW> Dürkheimer Feuerberg • -

INOPf
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